
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
46 (1912)

55 (25.2.1912)

urn:nbn:de:gbv:45:1-717365

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-717365


El , . Nockrickten " tEckelnen
auch a » den Lo »n-

z^g,n . — V etteljährltcke,
jlboimeinentSprci !- 2 « lc> H,
turcl ' die Post becoge» nilü

Veltellgeld 2 8 52
xian aboiimere b , i alle » lloll-
anslallc » , in Oldenburg in der
tzxpeduwn Peterst r aße 28„

lenirpceck - znrcklur,:
I » l,küvodr >« <>,bttpeä . 8c . 4 « .

könierale kosd-n kvr ba<
tz « t0glum Otdenbulg pr»
Beut 15 lonn ĝe 2» 2» .
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^ 55 . Oldenburg . Zountaz , L 5 . Februar1912 . XXXXV 1. Jahrgang.
_ Hierzu zwei Beilagen.

Neuefle HsÄbriÄUen unä Irtzlr
vtzpelcyen.

Ein sozialdemokratisches Lauvtaaspräsidium
Rudolftadl , 24 . Febr . Bei der gesirlgeu Präsidenterr-

wadl im Landtage wurden , wie wir Ellern intneilren , die
Lvgg . Harlmau » und Wlittcr ; u Präsldemcii vorgeschlageir.
Äbg . Lommer inail) gab namens der bürgerlichen "Abgcord
ncien die Erklänoig ab , daß diese sich der Abstimmung eia
Hallen würben , da sie entgegen dem allgemein herrschenden
Parlamen, »gebrauch zu den Vorbesprechungen zur Prasi-
Lcmcnwahl nichl zugezogen worden seien. Daraus er¬
widerte der Vertreter der Sozialdemokraten , sie hätten nur
dasselbe getan , was die übrigen Parteien bei der lehren
Wahl auch getan hätten . Darnach wurde der sozialdemo¬
kratische Äbg. Winter zum ersten und der Abg . varnnann
zum Vizepräsidenten gewählt . Langjähriger erster Präsi,
dem war srühcr im Rudolslädlcr Landlage Landkammerrar
Siltlergutsbcjrhcr Lüttich, der frühere Ncichsragsabgeord --
neie. Als zweiter Präsident wurde mehrere Perioden hin¬
durch ein Sozialdemokrat gewählt . Nachdem aber im Jahre
ISOtz dt« Gegensätze sich mehr zugespitzt hatten , liehen die
bürgerlichen Parteien die Sozialdemokraten bei der Wahl
des Präsidiums unberücksichtigt. Jetzt , da die Sozialdcmo
traten die Mehrheit haben , haben dies« umgekehrt die bür¬
gerlichen Parteien vollständig ausgeschalict . Ter Land¬
tag von Lchwarzburg Rudolstadt besieht aus 4 durch die
höchstbcsicuertcn und 12 durch die allgemeinen Wahlen
gewählten Abgeordneten . Von diesen 16 Mandaten be¬
sitzen die Sozialdemokraten mehr als die Hälfte . Sic
sollen übrigens der Regierung eine Art von Ultimatum
in Gestalt einer Anzahl von Forderungen stellen . Falls
diese abgelehnt werden , soll die Genehmigung des Etats
für unmöglich und weitere Verhandlungen sollen für zweck¬
los erklärt werden . Aber auch die Negierung sckßinr aus
ein längeres Zusammenarbeiten mit diesem Landtage keinen
Len zu legen.

Ein weitere » Telegramm berichtet:
Rudolstadt , 24. Febr . Im Lause der Landlagsntzung

wurden mehrere Anträge der Sozialdemokraten eingebrachr,
u. a . auf Einführung der Wahlen an Sonntagen , Trennung
von Staat und Kirche und Zurückziehung eines der fürst¬
lichen Zivilliske bewilligten Zuschusses von 32 0011 Ml . ,
ferner auf slaatliclie Besoldung aller Lehrer im Lande,
Einführung einer allgemeinen Vermögenssteuer und Ab¬
änderung der Einkommensteuer in dem Sinne , dag alle
Einkommen unter 3000 Mk . niedriger , alle Einkommen
über 4000 Mk. höhere Steuersätze zu tragen l>ab ?n Tie Re¬
gierung scheint schon jetzt die bestimmte Absicht zu haben,
dm Landtag anszulö 'en , weil sie ihn nicht für arbeitsfähig
bält , denn sic hat aufs Neue einen Wah . ge etzeniwurf ein¬
gebracht , mit dem sie schon einmal ein Fiasko erlitten hat.
Er läuft darauf hinaus , dass die Höchübcisteuericn 'eine
tzröferc Stimmen,zahl eingeräumt erhallen sollen.

Massenvcrgjflung in einer Unteroffizierfchule.
Potsdam 24 . Febr . In der Untcroffizierschule ist

gestern und in der Nacht eine große Anzabl Mannschaften
unter Ncrgistungserschcinungcn erkrankt Man spricht in
der Siadt von mehr als 150 Fällen . Tie Ursache ist
uocd nicht sestgestcllt.

Mch einem zweiten Telegramm beträgt die
Zahl der Erkrankten 175. Ein " grosse Anzahl Militärärzte
wurde sofort Herbeigerusen. Ihre Bemü jungen hatten den
Erfolg , das, sich ein Teil der Erkranlren auf dem Wege
der Besserung befindet , während andere noch unter stark m
Fieber leiden. Lebensgefahr ist bei keine in vorhanden . Tie
Verwaltung nimmt an , baß es sich um Rahrungsmittel-
krgiftting handelt.

Verworfene Revision.
Leipzig 24 . Febr . Tie Revision des Rittergutsbe¬

sitzersBecker, der wegen Beleidigung des Landrats von
Grimmen, v Maltzahn, am 20 . Oktober vom Land¬
gerichte Stettin zu drei Monaten Gefängnis verurteilt
worden wM- wurde vom Reichsgerichte verworfen.

Mordversuch.
-:4 . Febr . Ter tOjädrige Schuhmacher Förster

brachte seiner Logiswirti » . der Zigarrenmachcrssrau Hak-
ver, als sie schlief , einen Messerstich bei , der sic aber nur
«m u, -teren Kinn verletzte. Als sie um Hilfe rief , versetzte
Förster ihr einen zweiten Stich , der die Halsschlagader lraf.»ns die Hilferufe eilten Nachbarn herbei , die Förster sest-
bielten und der Polizei übergaben . Er bat wegen eines in
Wilhelmshaven verübten Raubmordes bereits acht
Lahre Zuchthaus verbüßt.

Eine Verzweiflungstat?
, . siebzig, 24 . Febr . Heute wurde in Ltndena » die Trcch-«rrfrau Kliebc mit ihren zwei Kindern erschossen ausgcsun-bm Es scheint sich um eine Verzweiflungstat der Mutier
in bandeln.

Tie „ Rote Erde " in Konkurs.
Torimund , 24 . Febr . Da die Bemühungen , «in Mora¬

torium herbeizusübren , a » dem Widerstand einiger Gläubiger
schciicncn, sah sich die Verwaltung der Werke „ Note Erde"
gezwungen , den Kontur ', anzuineldcn . Von dem lüoolillO
Mark benagende » Akneukapilal sollen 500 000 Mark verloren
sein. Tic Gesellschaft verjugl über große , gering bclasieie
Grundstücke.

37 Bergleute im brennenden Schacht.
Ncwqork, 24 . Febr . Nach einer Tralmncldung aus

Lckiigh in Pennsilvanien ist in der gestrigen Nacht in einem
Kobienbergwcr ! ein großer Brand ausgebrochc » , durch den
37 Bcrgleule von der Außenwelt abgesclntinen sind . Nach
langwierigen Ausräumungsarvciien gelang cs , 7 Leichen ans
Tageslicht zu scliasscn . Tas Schicksal der anderen 30 lebendig
Begrabenen ist noch unbekannt , doch wird befürchtet, daß man
auch sie nur noch als Leichen wirb bergen können.

Tie Streikgesahr i » England.
London , 2l . Febr . In der Krisis in der Koblenindnstric

ist kein neues Eillwicklungsmonienl zu verzeichnen. Tie gesiri
gen Verhandlungen Hanen kein posinves Resultat . Tas Wei¬
tere wird von der Kouseren; des Bergarbcilerverbanoes am
nächsten Ticnsiag uvhangcn . Viele Fabriken werden im
Falle des Aussiandes schließen müssen und lausenden von
Arbeiter » ist bereits für diesen Fall gekündigt worden . Tic
Preise Ver Kohlen sind beträchtlich gestiegen. Bunkcrkohle
steht in Newcastle aus 16 Schilling und in Swansea aus 18
bis 10 Schilling pro Tonne gegen 11 Schilling unter normalen
Verhältnissen . Ter Lordmauor von London da ! die Lord
mayors und Maurus von England und Wales ans heule
nachmlNag zu einer Konscrcn ; in das Mansion Houie ge¬
laden , um üdcr die Lage zu beraten . In gewissen Kreoen
ist die Ucbcrzeugung vcrdrciici , daß es nur zu einem Streck in
Wales , aber nicht zu einem allgemeinen Streik kommen
werde . Mehrere Polizcigerichre in Wales haben um die Ent¬
sendung von Truppen crsuchi , da ini Zusammenhang mit
dem Streik Unruhen bcsürchici werden.

Aus Persien.
London . 24 . Febr . Tie „ Morning Post " meldet auS

Teheran unlcrm 23. Februar : Tie persiscln : Regierung Hai
sich bereit erklärt, die Bedingungen der englisch russischen
Note anzuiichaien , unter der Voraussetzung , baß die Erhal¬
tung der Integrität Persiens grundsätzlich in dem Abkommen
anerkannt wird . England und Rußland verlangen die Ver¬
bannung des Emirs Musackam aus drei Jabre.

Dir Revolution in Ehina.
Mulden , 24 . Febr . ( Meldung der Petersburger Tele-

graphen -Aoemur .) Die scx,en Gesellschaft der Unerschrocke¬
nen hat Jucurschikal benachrichtigt , sie würde mir der
Waffe in der Hand gegen die Republik kämpfen . Ter Ge¬
sellschaft gehö .en als tätige Mitglieder Tschaoerb/uen .»rd
Prinz Tsailsc cm.

Vermischte Devcfche»
Hannover , 24. Febr . In Schillcrslage , Kr . Bnrgdorf,

ist heule nacht ein Einbrecher von dem Gastwirl Münstcr-
mann beim Einbruch ertappt und von dem Bruder des Gast
Wirt» erschossen worden.

Tübingen , 24 . Febr . Ter verstorbene Kreisgcrichlsrat
Frhr . v . Brciischweri hinterließ der hiesigen Universität zur
Vergebung an würticmbcrgische Juristen evangelischer Kon¬
fession eine Sliflnng von 350 000 . 11.

Petersburg . 24 . Febr . Bei einem Schnccstnrm im Gou¬
vernement Omsk sind 22 Menschen e r s raren.

Nus dem «rohberrogtum.
Der Nachdruck unlerkr mit Ao. r <svondknr, <ichen derle - eRk" cripinaldericht«
ist nur mit aenaurr QueUrnangade grftanet . Mtitellungcn und Berichte

über totale vork -mmarlje i»nd der » edatuou stet» Willkomm«'!.

Ltdeudurg » LL . ^ eoruar
* Zollpersonal,cn . Zum 1 . April d . I . ist der Grenz

aufscher Eos sc ns in Beate als Stcuerausschcr nach
Lteinscld versetzt . Zngelasscn als Zollsupenuimcrar und
dem Grofh . Hauptzollaint Brake zur Ausbildung zuge-
wteien - ist der Stuoent der Naturwlssensckzaften Heinrich
Landkoehr ln Eversten.

* Tas neue Geschäftshaus der LandwirtschastSkanmrer
und die Versuchs- und Konirollstation wurden gestern durch >
die AmrShanptlcntc dcs Herzogtums besichtigt. Mit großem
Interesse nahmen die Herren alles in Augenschein und
waren von dem Gesehenen sehr befriedigt , besonders von
den Einrichtungen der Vcrfticlisstation . die alle in vollem
Beiriebe vorgesühri wurde»

* Spiclplan des Grotzhcrzogl . Theaters in Oldenburg.
Sonntag , den 25 . Februar ( 74 . Vorstellung im Abonne¬
ments : »Göy von Berlichingcn" Schauspiel in
fünf Akten von Goethe . Anfang 7 Uhr . — Dienstag , den
27. Februar ( 75 . Vorstellung im Abonnement : Schülerkar¬
ten ) : „ G ö tz v o n B c r l i ch i ii g c n . " Anfang 7 Uhr . —
Mittwoch , den 28. Februar ( 10 Vorstellung im Abonnement
für Auswürlige ) : „ Hydra . " Lustspiel in drei Akten von
K . Etilinger . „ Das V e r s ö h n u n g s f e st." Komödie
in einem Akte von R Presbcr . Anfang 4 Uhr . — Tonncrs-
tag , den 29 . Februar l76 Vorstelluno im Abonncnicnts:
„ Hofgun st ." Lustspiel in vier Akten von F . von Trolha.
Anfang 7ZL Uhr . — greitag , den 1 . März (77. Vorstellung

im Abonnements : „ Peer Gvnt . " Dramatisches Gedicht
m zehn Bildern von H . Ibsen . Musik von E . Gricg.
Anfang 7M Uhr . Sonntag , den 3 . März >78 . Vorstellung
im Abonnenten ! »: „ Ter zerbrochene Krug . " Lust
spiel in einem Akte von H . von Kleist. — , TcrGeizig e ."
Lustspiel in fünf Akten von Molck-re . Tcmsch von F.
Dingelstedt . Anfang 7 Uhr.

* Examen . Bei der hiesigen Ober Postdireknon wurde
vom 20 . bis 24 . Januar eine P o st a s s i st c n > e n p - ü-
fung abgebalicn , woran sich süns Gehilfen bcleiliglen . Es
bestanden die Herren : Scbomann aus Neucnburg und
Bitter aus Rastede.

* Für den „ Ponbackcr Folnmarkt " des Oldenburger
Turnerbundrs gibt sich überall ei » auhcrordemliches Finer-
csse kund . Wir verweisen auf das Jnscrcn in heutiger .'lum¬
mer und bringen nachstehend eine» , den Karienverlaus ie
treffenden "Auszug aus dem originellen Etnladnngssctzrciven:
De Turners köni de Koricn anmcldcn an n 10 . , 23 . nn 26 . Fe
bruwar bin Turnen in de Halle , de Turnerinnen jüst so an n
1 !»., 22. un 26. Februwar . De Turnfründe könr sick äbr Kor-
icn bi Karl Ed . Popbankcn , Hciligcngeistüraßc , F . Krüger,
Markt 7 , und Beruh . Schwange , Langestraße 60 , asbalcn , un
de Turnfründinnen bi I . Bicrsischcr un bi Bernd . Schtvaniie.
Wenn ener 'n goodcn Fründ milbringen will , de nich in n
Vcrecn is , so scbaü dar n halbe» Tadler kosten , wen» : » an
stännigcn Vüm'cixn is , anners kumnn de nich rin . Alle Kor
len möl bcl ro n 26 . Februwar afhalr sin , nadßen ist vörbi.

"" Ter landwirtschaflljchr Verein Oldenburg lTkavt)
hält Dienstag , den 27 . Februar , abends um 7iz , Uhr , in
Wachtendorfs Wirtshaus in Bürgcrselde eine Versammlung
ab , in wclcver Generalsekretär Tr . Kr erd einen Vortrag
über „ Genossenschaftswesen, Rechte und Pslichien der Ge
nosien" kalten wird.

* Ter Biirgcrverein vor dem .Heiligengristtor Hai z» sei
» er am nächsten Miliwochabcnd im Ho : cl - uni Linvcnkos
stalisindendcn Milglicdervcrsammlung eine reichhaltige
Tagesordnung aufgesetzt. U . a . sieben folgende Punkte zur
Beratung : Unterfübrung der Eisenbahn an der Hciligcnacisl
straßc für den Personenverkehr : Aufhebung der Klassenwakl
und Einführung der Verhältniswahl zum Sladlrcitz Euiier
nling der Bäume an der Westseite der Nadorstersiraßc und
an der Südseite der Lambernslraße , Eingemeindung der
Vororte

* Ter 83. Vollsunterhaltungsabend in der „ Rndcls
bürg " findet Sonntag , den 3 . März , statt . Er ist der lcyie
der diesjährigen Veranstalningcn «no wird seinen Vor
gängern an Vielseitigkeit nicht nachstchen

Das Musikkorps des Infanterie Regiments hält sein
diesjähriges Winterfest, bestehend aus Ausführungen
mit nachfolgendem Ball , nächsten Montag im „ Linsei»
Hof " ab.

* Zur Ausschmückung des neuen Kammergebändes sind
dem Vorstände der Landwirtschasrska innrer noch
nachträglich verschiesene GLckcicke sowie Spenden für den
JubiläumsiondS überwiesen worben . Ter Vorstand tuit
den Spendern seinen Tank aussprechen lassen. Tic Namen
der Stifter sollen demnächst veröffentlicht werden.* Fußball . Tas für heute angcsctzte Fußball,vetispiel
mußte der schlechten Platzvcrhältnissc wegen auf einen an¬
deren Sonntag verlegt werdcn.

* Rettung aus Gefahr . Ein mutiges Werk vollsübrren,wie jetzt bekannt wird , im letzten Sommer die Damen Fräu¬
lein v . Radetzki und Thölken. Sie erkannten beim
Baden in der städtisc1 >cn Badeanstalt an der Hunte , wie
einem kleinen Mädchen die g . ößie Gefitzr drolnc , von einem
der dort besonders ini Soimner häufig vorbcilonnncndcii
schweren Kähne cmgcranni zu werden . Deshalb schwammen
sie entschlossenaus das Kino zu und befreiten cs aus seine,
gefährlichen Lage . Jetzt ist ihnen für ihr umsichtiges und
entschlossenes Verbalien ein behördliches Anerkennungs¬
schreiben zugegangen.

* Das Unglück in Augustfehn. Zu unserer Notiz in Nr
53 , 1 . Beilage , den Tod des Atükerschcn Ehepaares beircs-

> send, die wir , wie bcnierki. auswärtige » Zeilnngcn emnah.
men , wird uns von genau unicrrickicicr Seite aus "August-
sehn geschrieben: ES ist hier nichts darüber vekanm, daß
Müller sich in Magdeburg har Unregclmäßiakeilcn zuschulden
kommen lassen , vielmehr wurde Müller aus Grund sehr guter
Zeugnisse angenommen ; cs ist auch » icln richtig, daß Müller
Nlit einer Oldenburger Firma zuerst in Verbindung sland.
Ferner hat Müller sich aus dem Stahlwerk keine Unregel¬
mäßigkeiten zuschuldenkommen lassen und war ihm auch nickt
gekündigt. Tas Ehepaar bat keinen Umweg gemacht, son¬
der» ist wohl infolge der Finsternis dircki aus scin . m
Wege nach Hause in den Kanal geraten . Endlich war cac
Wasser an der Stelle , an der die Verunglückten gesunde»
wurden , nicht 80 bis 100 Zemimeier , sondern etwa zwei
Meier tief.

» Hannover als Fcstort für das 0 Tcutsche Bunde«
sänperftst . In dem Anträge , die Tiadt Hannover als
Feslori sür das 0 . Deutsche Bimdessangerscsi zu wühlen
den der BundesausjAujr ini Pc reinig reu Nord»
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dSAkschtttLiedertafeln und der Vorstand de« Ver¬
ba »rd « S ntedersächsisch Män » erg « sangver-
eine dem geschäsissübrenben Ausschuß des Deutschen 2a»
gerbunve « in Rrnttinge » übermittelt dal , beiß, es u . a:
» Äodt sind wir uns brwußl . dar unser Antrag gegenüber
denen der rheinische» und sächsischen Bünde einen schweren
2l <« d dave » wird , aber wir baden einen Grund in
die wagschal « ju werfen , voi- dem >v : r bofserß daß er dn«
Ausschlag zu unseren Gunsten geben ivi -. d , und dieser «ünind
ist : das Untere,je de » Deur,che» 2änaervu » des Tiefe«
Interesse erheischt es aus« Triilgcndsie , daß das nächste
Deuischc Sängerbundesrest »ach dem Norden des Reiche»
verleg « wird , nachdem di » l .-vieu drei Bundesfesie sämtlich
im 2üden und Südosien adgevalirn worden sind Von
dm beiden aniragsteUcnden Bunden dürfen d »e Vereinigten
Norddeutschen Licvenaseln . al» einer der ältesten 2anger
bunde. der immer «een zum Deutschen Sängerdunde ge¬
halten Hai , wohl erwarten , dass die Fkrundschaft der übrigen
Bruderbünde diese unserem Anträge geneigt machen wird
Aber auch der junge Verband nied ^ cläch - ischer Manner¬
gesangvereine würde seine Ebre darein setzen , für di « Vor-
birtzitung eines Deutschen Längerbundessestes arbeite » zu
dürfen . Mehr al» tilftX) Norddeutsche 2S, ^,er sind es , di«
einmütig und mit Begeisterung hinter unserem Amrage
stehen, und die wetteifern werden , den deutsche » SangeS-
brüdern zu beweisen, daß auch in unserem niedersächfifchen

Hetmatlaiide ivarnie Sangerberzen schjagon, daß auch in
unserer Landeobaupistadt . der königlichen Haupt « und Rest-
denzsradr Hannover , Feste gefeiert w rden können, die an
innerem Gehalt und äußerem Gelingen denen anderer drut
scheu Tlädce nicln nachslehen ' E » wird nun Sache der
Verbände sein, ihrem Anträge dt« Synipathi « der Abgeord-
ne««n aus dem Sängertage zu erringe «.

* Horm für junge » ausleul«. Am heutigen Sonntag«
ivird dm Besuchern des vesm« ein äußerst lehrreicher
l!ia tbilder - Vorilag kargcbolcn : . . Krupp un 'o sein
Werk "

. Das ^ wattige Unternehmen begeht in diesem
Jahre die Feier seines lUOsäkrigen Benenn « . Zu iveicher
»inerreiclzleu Hvlie cs sich entwickelt hat , nachveni lange
Fa irre in mühseliger Arbeit überwunden werden mussten,
melde» die Lichtbilder und die dazu gegebene» Erläuterungen
in anschaüitcher weise darlegen . Hofsentli » finden sich
auch ältere Freunde d«s Heims zahlreich ein ( S Ins . »

«
» Tweelbäke, 24 . Febr . Auf benübende Ar« ist der

Laitdmann Fritz Horchers umS Leben gekom¬
men. Er haste mit einem Vagen ltmistdünger au»
bürg geholt , von welcher Tour er zurückkrhrte, als ei schon
duitlel gewordm war . Vat Pferd zog , ba es auf ben
Schlaekm de» Schulwege» in Oftrrnburq nicht lansm wollt« ,
dm Vagen zu nade an de » Graben , wodurch ein Teil der
Uferböschung forrbrach und der Wag « .-, umfi »l . Borcher»

wtzungen, und der kalk verursache« außerdem versaut
Brandwunden . Aus seine Hilserufe »iltm mehrere
« ohner herbei und trugen , v » in« Hau » Tr « » arulm^
Hilfe , die schnell zur Stelle >v . . r , gab Horchers am s» lae»^
Tag« seinen Geist aus . Er gt .wtz große . Ansehen wa . sl?
m der Uedenragung verschiedener Shrenposlen zum
drucke kam ^

rtlmmrn aus Sem piidlNmm^
tFür den Inhalt dieser Rubrik übermmmt die Rrdakn,,

de« Publikum geoeniiber keine verankwornma.)
veruk 0 « r r - >l « nkorm «r ».

Die Oldenburger Fonner baden mit Staunen das sw
gesandt unter obiger Ucberschris, gelesen » i, sind weit da
von entfernt , sich m«, jemand , der von der Formerei keine
Abnung bat . in einen Zeitungokieg einzulasscn Sollte der
Einsender sein« Behauptungen beweisen wollen, so werde»
wir ihm weiter Red« und Antwort stehen.

Tie Oldenburger Farmer
MW.S1U». » ll » « l « «-„UN, d,,

Wt» rLelv»t urch NevMlichten Or » tchsr » de«r,7 « » » t « ,
M. Ech « rt . iLmMS, >» L Ideudur ». M

Il « > W » im-

ch 1871 ^ » ^ ü88gS8vKAs ^ » s , d Im «gtstlllltz.

Oläenburser:

klodelma ^ arm, Zobeln
üeill6evLeist8trsüe 30 a—32,

— ^ srueut ÜÜ4, —

ss - ^ uüer 8 Lts ^ en . - -- -

Igä » Lrtra - ^ ntortigtuig in Ilürosatar 2 »lt oaed « ix«»«»
Laxailsn

tolxoncie eoivtl« XusMakI , alo:

18 kpoiaonimmor
10 üerrenrimmor
1<G 8oili»kriwmor
1> Vokvoiwmar
10 k»>an»
18 X üetlen

i» »jnk»ch«e
»ovio «leganter

Au» »ükruog
uoä all«» ttoi»

gattua, »»

Xuaaeräom grorae » h>»gee in k°Iur-
garäerodcn i Stüdlan u !<Iud» «» »«In
Spisgelo u. »onatigon Llnral - Möbol » .

VvrsmnS r

laß« weg. Lufgab« der Pacht a«

Kreith
iei 8. Mm s
vorortttag« tzrizise 9 Uhr ans. :

23 Pferde:
1 . Sjähr . Prämienstut « , Antt-

mone'
, O. St, -B , 18327 , bel.

v . . Erbprinz "
, fromm und

2. ^jahr ! Prämienstut «, B . Grb-
gras"

, M . . Grille" , O. St .-
« . lltSS.

:l. tzähr , Fuchrftute . Lolsine",
O. St .-« . lkö«2, bei . v . , »rb-
oriiiz"

, fromm u . zu - fest,
i . FuchSsmte . Judnora ", Hann.

Li . -« , SUN.
S. Fuchswallach v . Hann . L B.

LorguS a. St . v . Schwabe-
Aobleman» Solos Llaringo,

«. 1 Hann . Wallach , braun,
7 l engl. Vollblutstut«, braun

<4—7 erstklassige Reitpferde) ,
8. IVjähr. Hann , braune Stute

v , Brsch « . L . B . Schwade,
bel. ». . Justizrat "

, H L, . « ,
fromm »nd zugfeft,

l> Mähr, dunkelbraune Harm.
Stute , P . . korrekt"

, L . Pr.
v .. ftomm und zugfeft,

10 . ?jähr . schwarzen Wallach , v.
. Hein»" (O. H ), ftomm und

N . ktÄr ^ dunkelbraunen Wal¬
lach, P . . Nmhart "

, » I . „Na
ronia"

, v . H . V . V . . OrL " ,
hervorragend. Dogcanpserd,

12. riäbe . Hengft , v . . lkubo"
, M.

Präm .-Ltme . Erra III "
, v.

It .-V. IN « ,
u. 2jähr . braune Stute . P . Etb

Prinz"
, M . . Dolstne"

, O . St -
B . 16S42 (mehrf. prämiiert ) ,

14 Sfhhk braune Stute , V .Srb
Prinz"

, M . .Roßtrappe"
, O.

« t .-B . 9437 lprämilert ) .
Sia
»r rbprirtj ", M. judnora ",

. Kuno" (o. H . ) ,
17. 1 do ., Bleffe u . L wetß . Füße,

B . . Kuno" <O. H . >,
16 u . 17 schone Paßpseide ) ,

18 1 Stutenter , braun , B . . Erb¬
prinz" , M , .Antimon«'
(mehrfach prämiiert ) ,

19. 1 Stutenter , dunkelbrann, v.
. Juftlzrat " , H . St . B ., M . v.
. Schwabe"

, Br . St . B .,
29 1 braunen Hengstenter, v.

. Erbprinz "
, M . . Judnora ",

H . St . « . S101 , Paßpferd zu
Ar . 1b,

21 . 1 dito, V . .Erbprinz "
, M.

Prämienstutr .Alida " ,
22. 1 dito, V . . Erbprin »

"
, w.

. Rosenmädchen",
23 1 dito, V. . Ruthard ", M.

. Frigga M ",

8» Ltiilk Homieh:
1 schweren Prämienftier,
8 Rindfttere,

»1 Milchkühe . t«U« balog «,
teils hochtragend,

18 2iähr . belegt« Qu «»««,
3 2 >ähr . hochlrag. QuitMt,
8 2jährige Ochsen,
9 Rindquenen,
S Rtndochsen,

18 Rinder «nd Kälber,

lg schwere Zuchtsauen,
SV beste Zuchtschwelniß sechs

Monate alt,
Sü Ferkel , g—IS » och«« «tt.

sowie da« sämtliche v,rh «md«ne
landwirtschaftliche Juoeutar

össentlich meistbietend verkaufen
Kaufliebhaber ladet ein

Hude. G. Hayerkamp, Aukt
Zu Petersfehn

"beleaene i
"öd

2 Baustellen, zur Gräße von 20
bi» 40 Scheffels »««, habe ich mit
Antritt aus sofort «oar später
zu verkaufen.

v . Memme», Au« .,
Theaterwall 30.

Barghorn.
Bargharn . Köter Z . T Bah

lenlomp vaselbst läßt am

Freitag , de « 1.
nachm . S Uhr ansgd.,

1 hjährige Stute , fromm und
rugsesl,

st sunge Kühe , davon 1 An¬
fang März kalbend und 1
wieder belegt,

1 junge Wridtkuh,
1 Ouen« , Ansang März kal-

vcnd,
1 Suhrind , i Fahr alt,
1 Kuhkalb, 3 Monate alt,
k Läuferschweine, 3 Monat«

alt,
mehrere 1000 Pfund kuhhen,
2 fast neue Agerwagen,
1 elf Saategge , 1 große elf,
Egge, 1 eich, kosker, 1 wenig
aebrauchtcn Zparherd u . viele
sonstige Sache»

aus Zablu »g »srift »erkaufen,
wozu «tnladei

Hrätje , amil. Auft.,
Wiefelstede,

WWMU
kätrr Johann Tiedrich Bah

lenkam » in Bargharn beadsich
tigt , folgende

Grudstiicken
mit Antritt nach dt«»jährig«r
Aberntung zu verkaufen:
l . Parzelle 82 , . am Htinmel' .

Aclerland, groß 0.W27 Hektar,
I. Parzelle 81, . am Schullamp" ,

Ackerland , groß 1,2202 Hektar,
8. Parzelle 32, . Barghorner¬

moor"
, aroß 1,3894 Heftar.

Die beiden ersten Parzellen
liegen unweit der Beule»
Chaussee und dl« andere Par-
Zelle nah« der gedaut werven
ben Chaussee.

Tie Grundstücke , welche » ,r-
gügltchster Bonität sind , eignen

trrmin ist angesetzt aus

Mntag , Lk « 11 . MSrz,
nachmittag» 4 Uh «,in PadelrS Gasthause zu « «»

südende.
Fn diesem Termin erfolgt

möglichst der Zuschlag,
ttausliebhaber lade« ein

V' otje , amtl . Auttion«»»»,
Wiefelstede.

Auktion
i» Ipwege.

Wiefrlstab« . » » «er Hernuum
Dannemann in Ipwege läßt am

Moiltig , r . April cr.,
nachmittags 2 Uhr « tsstd -,

t» und bei seinem - ouse:
1 Ssähr . Wallach, ftomm und

zugjest,
2 junge Kühe, April kalbend,
l Luhrind , l Iabr alt,
S Sauen , zum zweitenmal

wieder belegi,
18 Läuferschweine , S Alt. alt,
50 junge Legehühner,

1 Ackerwagen mit » ufzeug, I
Paar Wagenleitern, I Egg «, l
Pflug , i Ackerwalze , i kenen-
cggc , 1 neue Fauchetomie, 700
Ltr,, i Btaubmüble , 1 Dresch¬
maschine mit Göpel, waaen-
dielen, Sandtröge , 1 Häeflek-
lade, 1 Dezimalwagr , 1 Zen¬
trifuge , fall neu, 1 Flaschen¬
zug , l gut erhaltenes Jagd
geweht . 1 Kiigctvüchsc , mehr.
Hausen Brennholz u . Richel-
psähle und viele sonstige
HauS-, Acker- u . Küchengeräte

auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu einladet

« rtztje , am« . Auft,

Mchtischrm'
Gr . « uswabl . Billigste Preise.

* Uß. Stolle . Möocllaaec,
Alerattdarchaufs»«

Wohnhuus
z û »erkaufen. Die Bedingungen
lind günstig, auch in bezug aus
Atuahlung.

Da» HauS bringt sehr hohe
Miete» .

Liebhaber wollen sich baldigst
mit unS in Verbindung setzen.

«ÜMMMW.
amtl. kultt.

Eversten . Owenhur»
Baums,r . ü INI,

voroel ^
'
r

8cdolttmu « ter.
Leb« Dame kann nach unfern

Schnittmustern elegant fitzende
Garperobe und Wäsch « , elbsl
anskrtigen.
V ^tlo ktorti»

Schüttingstratze 1«.

Virfrlstedr . Köter Her« , ».Dannemann ln F » n>r,e beet
sichtig » seine vaseidst beleg««

Köttrßklle,
besteht in „ rzuPichen I»»
»letten Wahn- u. wittschch,,
gebäudrn und plm.
» 25 Scheffalf.

sehr besten Gatten , tlelec und
Geünlänverrien . in » orzügliö,«
»tultur »efindli» . mit beliedl
>« « Antritt ?u »ettauseit

Dannemann ist auch renei,,
stückweise zu verkaufen , alt »u>
Rumvf der Sielle mit e». b>
Lchefftlfaat, die sog „Knud
lämpr "

, groß 58 Schefselsaoi, u
de» sog . Moorkomp , groß 1?
« choffrlsaoi

Die Stelle liegt 1V Mimner
Vom Bahnhof Lot» entfernt.

Die S8 Schcsselsaat liegen «»
reichlich «00 2ü»r . Fr »m v »m
Wege und bieic'n «uic

Baustellen.
Reflektanten wollen sich dal

diqst an Dannemann oder an
mich wenden.

Brötje. amtl . Auki

Osteruburg
Zu verkaufe»
am Mittwoch, den 28. Febni«

nachm . 2 Uhr

jk grojjk ii. Hem,
Wik 3 trichtizk

Schweine
, «, « , har u . «ui ZahüingSfrii

ff. kkotirmsm
Jeddela » ll . Zu verkaufen i

Futterschwein« 0 lletigei

LrSkkoo d«nt«
i» 8lt ««ir » 1 '»olrso 8 » 0»»,Kitt «wtr , oi»

M » l-I

Halt » mied wainer » Iton XuaäaokaÜ
vom „ Or »»ä 8ot «l« d«i Lacimck ksatann

ewnkokloit.
8ood »edt «ocl

kerm . L. önivr.



' s-

8pan 2M . künNeli . lietLkrSMv!
Lu h«rs«h«n ctnrcd «ti» Aodisndsnüsting« .

res »«»«» » l-»»»r s»r olsend » »« »ns vM «»g»» a I

kormsnn L Liu10. : IMlrü U»1L
lLoklaw . Losen , Svtlent » ,

— Oäetneeduvo, IPIekon Itr . l !ch —
lloutor uns I .epev diknoinwnuüvnunn IN.

IieilstagMiltwslhMontag
Langestr

8rMttj «gl. ! he «trr.
Sonntag . den 28 Februar

<74. Vorstell im Abonnement- ;
„Gütz von Berlichmgen",

Schauspiel in S Akten v Goethe.
Ansang 7 Uhr.

Tlenstag , den 27 . Februar
(78 Vorstell, im Abonnement) :

,.« « < von Beriichingen" .
Anfang 7 Uhr.

für jede Ttefr »ud Wafierquantum!
herausnehmbarem kuv -ernen k ^ iller, »nt und atme Kies-

i»u »unL iowte Tieibrunne» Pumpmerke sertigt als Sv «z>al >täl
^»s Grund Schätzet, » E^ ahiunaen mit ,v,tg «h,«» ,r » aranii,

ll . tt. ttonnung , »Illrivilkjir. Ist , LtSki- burg i. 8r.
- ' ^

« » » » » » » « 00^
' HtOelsslhölr «0 ,
'

FortbilÜMgL - Ailstillt»
» L . Pollairßer und »

> M . Böhmer, ^' Zik, :1IilM . 33 , „ tt. ,
ä Unterricht in allen Fächern. »»
g Nasche u . gründlich« Aus»
. bildung jeglicher Art für>
^ Kontore. >
I Alle Schüler und Schü-
» lerinnen erdielteu sesort^

nach Ausbildung Stellung . »
> Proipctt u . nähere Aus - —
, kuns« sieben gern zur Per-

sügung. >

- äe « itreur -0ro, »rt,
Xolv «>) , l-engeetreee « 4 l

b . dkai-kt.

Pkt«ttti >u>l«rk,
l>ijl«dend au« Torspresse, Elcva-
„ r, Pumpe. Lokomobile, Fahr
ikporai usw ., gut erhalten , we-
ze» Einstellung der Torsberei
:un , äußerst billig adzngeben,
rv auch getrennt. Gesl . Ansr.
n« . S. 83« an die Erp . d. Bl.

Auktion
in Ipwege.

Rastede. Landwirt Joh . Lvr-
de» in Ipwege läßt am

rittstag , ttn12 . März,
nachm. 12 Uhr ans. :

3 Pferde:
Svtte „ Opala- Nr . 7406 , kräs-

iiges Arbeirspserd,
Ltute . Ordnung" Nr . 16694.

vierjährig, bel . v . Ella » , V.
Slimar, M . Opala , sromn,
im Geschirr,

l - engstentcr au« der Opala,

ißrtüä Hmckh:
1 hochtr . Kuh,
1 Rinbochse »,
4 Nindduilen,
4 Milchkälber,

lv trag Laue», t« Aprtl
ferkelnd,

Al Ferkel , alsdann 6 Dch. alt,
serger:

cg . .ik Tltgeiverl
Torfmoor,

deften Brenntorf enthaltend,
>um Adarabcn in Abteilungen

Ketsch . mit Zahlungsfrist ver
lausen.

Tegr», amtl . Auftionarar.
Zn »erkausen WUT- 5lt teste

Ferkel Mit
^ D . LS !lsttjlbseiie.

klessoer,
Lherndurg, Lloppenburgers«. 47

Telephon 1294.
^ verkaufen:

Eichmilitähiilis
in näherer Umgebung Olden¬
burg» für LZ« , ttll . Hs u . F . 45
«n Büttners »munaen Srpedl.
lian , Mottenstrahe l , erbeten.

Zu » erk jung« s^ te « uh.
^t» h Hchwarnng, Ve tjendars

»ine wt
arichtun»w-.ren > billig zu

llslii!,, 8Ii riiitge M-

öei, rrü in ürr Vtectli
oSrs LüniiWN.

ilann lttiisikon Lis eine
kostlegrie , ,1äress «; .
koetlLfiericoril ! dir . l>3

kramen.

klenlselie u . »iirlililä.
Uekerl pi >ow »p1 u ki»« t Ir» , » au»

n . LKciwir.
L1» lvO

5»onnt«xrireitunhr tu »? ^eulSOke ttrus , >v<>cdentUcd
Vvd»^i>s trauen - u . ^loc!en,e»tun8 ».
Die» Klüt! xekon <̂ ee N 2 usfr » u „
Dir 6eutscke k' rTU , viorre !̂ »keUed.
Kinöerxarüerode „
Die .̂ o^ vn^ eU „
6fo»» o ' octenv «lr ^

>io ^ enreituog „
Dte ^sn e »

Mkrlick.
I^er-liner iUusteieete Leitung, voockentlied
D,e Woctie

I8ur ÜLZ Sutv
driokt rlod LLlu» !

feinste

LlHraljliiililUgiiniie
N»rke .^ lierukm-

Vollkommenster Ersa sür beste
Naiurdu tei

in jeder Verwendungsart,

-er Pftild80 Pfg.
I . v.

lvarel i. O.

Habe , inr wenig gebrauchte
»> tsur Kolon

, , .» zu «erkausen.
Henrich rischl . rmftr..

Wardenburg.

Allklier »krtl»
klitidiirg

, « r Ilv bnlizkigeijltn.
Besonderer Umstände halber,

ausnahmsweise , am Montag,
den 4 . März , abends 9 Uhr:

Versammlung
im Bireinsiotal.

Tage» » rbnun « :
1. Anmeldungen u . Aufnahmen.
2. Bundeskriegersest. Dampfer¬

fahrt nach Helgoland.
3. Neuregelung der Lt -rbekasse.
4 Kriegerverficherungs- «. Füe-

sorgekasse detr.
5 . Verschiedenes.

Nach Erledigung d»< geschäst-
Uchen keile « :

Kommers.
Um recht zahlreiche« u . pünkt¬

liches Erscheinen bittet
Ter Vorstand.

Hölle» b . Vikfelstküe.
Pseisk » !l»b „Eintracht

Svnntag , de » kV. Märi.

Lgn .,
wozu ireundlichsr » niaden

Lee Pvestaad . Herm . Zaatzeu

Ostcnwurger
Gesanls -Bereiu,

geg
'
r. 1864.

Mittwoch, den 6 März,
abend« 9 Ubr:

Keneriil - Persamiiilung.
Tagesordnung : Ncchnungs-

wlagc, Wahlen, Verschiedene « .
Ter Vorstand.

kisim für junge
Xsufleulv.

t' euie, Sonntag , 25 . Februar:

LiWIdtt-Mtriiz
von Kaufmann Karl Schulz

über:
„Knipp und sein Werk ".

Wir hoffen ans zahlreichenBe
such aller Fr eund e des Heim « .

i . lb

b .00

rchcnitr

Ssmvlirg

Mittwoch, den W. Fedniar
(lü . Vorstellung tm Abonnement

für Auswärtige ) :
„Hvbra".

Lustsp . in » Akt . v . K EtUtng« .
. .Da« Bersähnnngssell".

Komödie in l Akt v . R Presber.
Anfang 4 Uhr.

Donnerstag , den 29 . Februar
<76. Vorftell. im Abonnement) :

Lustspiel in 4 Asten von
L . von Drotha.

Anfang 72 Uhr.

Freitag , den l . Mär»
Hörstel, t« Adonnemwü) :

„Peer türmt" .
Dramatisches Gedicht in 10 Btl
der» »on ch . Zbsen. Musik von

« . « rleg.
Anfang 72 Uhr.

Sonntag , den S. Mär»
<78. Vorstell i« Abonnement) !

„Der zerbrochene Krug".
Lustspiel in 1 Akt v . H . v . Kleist.

„Der Geizige" .
Lustspiel in 5 Ak> v . Moliäre.

Deutsch v . F . Dingelstedt.
Anfang 7 Uhr

IkMk iMM »»
Sonntag , 25 . Febr . , nachm . S

Ubr : Vorstellung sür den
Äocthcbund ; abends 8 Ubr:
„ Die Ahnengalerie^

Ounger intelligenter MW»
best»»», Mitte 20. wünsch , da w
ipm an Darnenbetanntschast«»
mangelt, mit get ., Häusl, erzogDaoie zweck« Heieor in Verbin¬
dung zu tre«. Etwa « Brrmäg.
erw., da selbst üb. Kapital ver-
süge . Verschw Ehrensache Ano-
npm zwecklos . Hs , wenn mo,
mit Bild , u. M. L . posrl.

« erlobû g « »»ri ^ n.
Ihre Verlobung beehren

sich anzuzeige« :
Helene Bunjes

Aug . Schmietenknop.
AschhanseFel » , Ose»,
». Zt . Wechloy,

25 . Februar 1912.
Geburt« Anzeigen.

Durch dte gliickliche Geburt
eines Dohne« wurd hochersr «ut
Lehrer Dietr Harstz und Frau

Anni geb . Toben.
Rüdershausen , Li. Febr . 1912.

Todes -Anzeige».

Eversten. Z» verk . l Kubkalb.
h . Kaiser, Prinzesstnweg.

Vrllädülls
Lürzsrlolkl ».

Jede « Sonnt » ;

LovLvrt.

ähseirmell
— (süß ) , —

3 Lt 10
IVO Lt . 3. - -4t.

Lknsrndtrugss 52.

25. 2. 12 Sommersrischc-Ansang.
62 - 7 Uhr. « rüste Argir.

Sonntag , 25 . -stebr ., nachm.
S UHr . , Zar und Ziminermann - ;

l aoenbs 7 Uhr : „ bliella msris ".
Montag , 26 . Febr ., abend»

7 > , Uhr : „ Alt Heidclbcrg. -
D >e » ««ag , 27 . Febr. , abends

7i „ Uhr : „ Die fünf Frankfur¬
ter .-

lNitllvoch, 28 . Febr ., abends
8 Uhr : „ Hoffmanns Erzäblun-
gen-

Donnersta - , 29 Februar , ab.
72 Ubr : „Fidelia .

-
Freitag , 1 März , abends 72

Ubr : „ Giidrun .-
Sonnabend , 2. März , abend«

72 Ubr : „ Der Ring de - Nibe¬
lungen .- Vorabend : „ Das
Nheingold.-

Sonntag , 3 . März , nachm . 3
Ui>r : Vorstellung für den BU-
duugsauSsctmb. Abends 7 Uhr:
„ Stradella - . , Irn weis . Rößl .-

Oldenburg, den 23 . Febr.
1312. Heute entschlief »ach
langem schweren , mit viel
Geduld ertragenen Leiden
meine liebe Tochter, unsere
lieb» Schwester u . Schwä¬
gerin
Johanne Mmilch

in ihrem 28. Lebensjahre.
Fra » E . Sühmilch

Ivh . Sühmil » und Fron
geb . Bnimmer

Herrn. Lienier und Frau
geb . Süßmilch.

Reinh . Naa« und Frau
geb . Süstmilch.
Fr Süstmilch.

Die Beerdigung jindet
am Mittwoch, den 28 . d.
Vtt« ., vormittags 9 Uhr,
vom Peter Friedrich Lud¬
wig Hospital au« statt.

Wovlgewoklre Beileids¬
besuche werden nicht ge¬
wünscht.

Woltt,
vingski-sgsne »' äänrwislä
dsim itsillSstl pst ümk,
»tslltjlvst ^ vsi ' viüigtvp
LsekvveLtsnklignr,
Srsmen, Lornslr . 48.

Beamte gesetzten Alters
suchen die Bekanntschaft 2 jg.
Mädchen, ea . 2b Jahr « alt. Dio-

aesetzten
«kanntschaj

a . 2b Iadr « «
selben müssen häuslich, gut er¬
zogen und nicht ganz ohne ver¬
mögen sein.

Offerten unter Z . 100 poft»
lagernd Lorel ._

Tweelbäke, 23 Febr 1912.
Heute vormittag )0' ,. Uhr

entschlief sanft nach kürzer
heftiger Krankheit mein
irmjggeliebier Mann , un¬
ser guter Vater , Schwie¬
gervater, Grostvatcr und
Urgrostvater, Landmann

krilr Koi'eliei'8
im 75 . Lebensjahre.

Tie « zeigen riefberrüdt,
um sftlle Teilnahme bit¬
tend , an

Wwc . Sophie Borcher«
geb . Paradies.

Fohann Maas u . Familie.
Die Beerdigung ftndet

am Mittwoch, d . 28 . Febr,,
nachui 3 Ubr, aus dem
alten Osternbnrger Kirch¬
hof statt.

Lä. Zeknittitsn
^ lädellakril«

I ' iRnnooatnvenT sü
«mpüoül » 6i» beeten
uaä billiget »» « ödel.

Eversten IV . Z u verk «lne
sestsitz. Glucke . ü erl Siebcls.

Konlir'malionslrlviövi'

keLSlr - tfliliel.

-?cinr. de Grovt , Georgst. 13 , ob . ,
staatl. gepr.
Krankenpfleger
u . Masseur, külps . sich zur Tag
und Nachtpslege, AuSsahren von
Sickonvglesztntcn us « .

Zwecks gemeinschastl. Touren
suchen zwei sungr Mädchen die
Bekanntschaftzweier Herren im
Atter von 2l>- 25 Jahren.

Nur ernstgemeint« Offerten
wolle man cinreichrn unter
S . 792 an die Exped. d . Bl.

Junger Manu , in sicherer Le-
benästrvg , sucht Bekanntsch m.
einem jungen Rädchen zw . spät.
Heirat , « riefe erbeten unter
S . 763 an die Erped . d. Bl.

Jung . Mann . 30 I . , « >g . Besitz,
lach , in gm. Ltvensstellung, dein
e» verleg »» qhalder «n Danien-
Bekauiiilchasiiehli , jucht die Be-
üonntsch. » b. eins . Mädchen«,
!3itive ohne Anl ang inchl au « -

gescul. Mädchen v. Land» bevor»,
Ost . u S . kvli an l>rv «d . d . VI,

Danksagungen
Aiiläblich unserer Silbcrhoch

zeit sagen wir allen Freunden,
Verwandten u . Bekannten, so
wie der Schuhmacherimrung, der
Schuhwacherkrankenfasieu . dem
Kamftsgenoffenperrin ftir die
überaus großen Ehrungen , dte
uns zuteil geworden sind,
unfern

herzlichen Dank
T>. Schwengel und Frau

Wechloy.
Teilnahme

,rur
beim

die herzliche
Verluste un

22jähr. Watse. 500 MO .st Mitg .,
u . viele and. verm. Damen wün-
scaen pafl. Heirat. Herren, w.
a . o . Perm . , w . s . meid. Snon.
,weckl. Max Nothrnberg. Ver
lin -NV , Lt «l . 2. Netourm . erb.

iere» lieben EMschlascne », allen,
die ihm da» letzte Geleit gaben,
ferne» Sarg so reich mit Krim
zcn schmückten, insbesondere dem
Personal der Firma Earl Wille,
sowie Herrn Pastor RomSauer
für di« trostreiche » Worte am
G.abe unsere» sterzlichrn Dank
F »*U Felbh»» n , flanestörigen.

LiassnL
cker neuerten

k 'nttSDAkolVs u. sonstig « ürtilcsl für lli « 8ekn « I<ssst«I.

L. 6 ovcli 86 n.



Von AovtaL 26. 6. A. , dis ^lovtaL 4. >1ärr:

klkur 8 I
^
sLe!

ä« 8 verIiMk Ms«
Infolge Vmdsu meine; 6escl»Sftsksu;es ^ckternstrssse 48
Kat in äea letrten lagen ein grosser l ^eil meines Waren¬
lager; äurck Ztsud gelitten unä soll infolgedessen scknell
-M sdgestossen sveräen. < - - - -- s»

Die Preise sinä enorm billig
^voräev.

» » » » » » Lz lkommen rum Verllsus : » » » « » «

KIe!6erstoKe , 5ei6enslo6e , 5smmele , Osräinen,
LaumivoUwsren , klousseline, sirLescdmutrte
I ^ isck- , I.eib- unä bett -^Vasclie , torsets,
Zckürre», Vvterröcke , Ztrümpke unä üsnä-
sckuke , UsctiäecKen . 5tepp6ectien , Zcdlakäeckea.

Li» 8esldeslLo6
eivrelner
Artikel,

«n« 1 2«k<r»t«t
d»tx>v,

j»>»t j»4«, Stüô . . . .

tlex Kolüsedmilll
^ ctUernstrssse 48.
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1 . Beilage
zu 55 der „Nachrichten für Stadt und Land " von Sonntag , 25. Februar 1912.

Nus äem Srohhei'öogwm.
D

*
»,i » l» §,n «uer Lu «II, »« nAL̂ ßiftail « . » tttiUu, ' ,, » Nn» « « lcht!

ßtzer totale V»rt > «»»Nt»n »er» » lAto« « eu.
^ . vkbruar.

» Sine oldrilburgjsche Ausstellung zur Erinnernng an
die französische Zell schlagt da» » Olvenb Somuagsbl, " vor
iou> schreibt dazu : « ie barte al .es in ihre » » cei ^ zu zicben,
L«» an die Jahre erinnert , in denen Oldenburg rin Rliein-
bunde ivar ( 1808 lüll -, und in dem es zum iranzo isclvn
Kaiserreich gehörte ( >>l > l — Ibl .

' t ). Böer jo. clh- .i Erianeran
gen nochforM und das Glach bar , das oe .n «,a : iliii . . c so
chh »old ist , der ist ernannt , wie zah . reich noch :,eutc die
Ltide- ken an die „französisch ' Zeit sind , die d is vergangene
Sesch.cchl in richtige . Wertschäaung . en Obi , unoEnieln
Mfgebvben hat . Da sind die französisch abg -fasnen Patente,
ml denen (yeivcrbrs. tii,eit errei . t wur . e , da sind d e Passier-
süeim , die von den Touanenb irrans den » uu Outen au » ,
ceste .l ' wurden : ferner die Reisepäse , die selbst ,iir kurze
Keifen sz. B , von Oldenburg naci> Bremen ) gelchr ioeroen
murren , und die , wenn man sie g -geu da» Licht hält , das
Mld Napoleons zeig n , Ta sind dir amtlichen Zeitungen
OIournal des Departements der Wc 'ermün ungen " i, deren
«eilen aus der einen .ost . fte in deutscher, aus der anderen in
stanzv ischer Sprache bedruckt sind : oesg .eichei die uni '

ang-
reichen flanzbsis .aen Gesetze und Tckrele , z , das Dekret,
mit dem Napo .eon bet uns das Lehnslve .ru ausriob <0 . T«
zember lstll ), die ebenso abgesagt lind . Dazu kämmen dann
noch Priese , die von Oldenburger » in der französischen
Arme grscarledcn wurden , Briese , denen man es n ch heule
awieln , dag sie gar osl gelesen und daß ihre Schrift dabei
mn Träne» bcn. tzt wurde : ferner bildliche Darstellungen
ivictli , er E . elgr. is

' e iz , B , stellt ein int . resäntcs Bild die
Linsciissung der Braunschwelger dar ), und di , Bi . dcc l̂ r-
dorragender Oldenburger jener Tage , Laste .Herzog Peter
viral, , das tocist jeder Oldenburg , r , denn sein Denkmal
prägt uns seine Züge ein . Wer aber kann sich ein Bild
machen von seinem Svhne Paul Friedrich August , der in
der russischen Armee gegen Nrpolerm diente ? Leer kennt
lin Bild von dem lves-.irhe.t Wardenbur . ., der die Olden¬
burger 181,) nach Frankreich führte , oder ein s. caes von dem
kluge » und vielseitigen Mvslc , der zu den hervorragend¬
sten vldenburgischen Lfsizrcren und Otaatsmänneem ge¬
störte ? Und lver würde nicht geni Ml der Hand des Malers
MstrInjantcri regftn nt in seiner ersten f'-estalr kennen ler
mn ? Tas sind so einige Ausgaben , die eine solche Aus¬
stellung zu lösen hätte , Oie würde in gleichem Maste ein
heimatliches wie allgemeinbeu sstes Interesse haben und Vas
heutige Geschlecht mahnend Hinweisen aus die Leiden und
die opferwillige Hingabe der Väter,

* Sassenschluh, Tic hiesigen Banken und Bank
firmen »rachen bekannt, daß sic vom l März ab ihre » as

sen um 5 Ubr nachmittags schlichen. Wie wir kören , ge
schieht dies , weil die Rcichsbank ibrc »lasse cbcnsaUS
um 5, Uhr schlich ! und »veil es erwünscht war , sür die Arbei
len, die erst nach » assenschluh vorgcnominen werden könne »,
mehr Zeit zu gewinne»

* Die Bärkerinniing hält beule eine Nachfeier ihres
Iubilklunssestes im Feldschlößchcii ab . Ter Abmarsch ' er
folgt um >>/ - Uhr vonr Friedcnsplatz,* I » Slnr ' hoffs Restaurant an der Alerandcrslrahc sin
det am hcu' igeii Ocnniag ein musikalischer Unter
Haltungsabend statt

* Das Konzert de« Gesangverein « „ Drielake " lbei
Gastwirt Balkemener , . Triclitcr Hol " ) beginn » heute
pünktlich um 7 Uhr iSaalöfsnung 6 Uhr ) . Tas
reichhaltige Programm enthält auß - r einer Reihe von
Mwmercls ' reil Oolovorträgc für Bast , Geige . Xylophon
und » lavier für sechs Hände.

*
* Zwifchenahn , 24 . Febr Neuer Fernsprechan-

schkns, Nr ,'<>? siapclS , S, . Wirlschast und Kolonial-
warenhaudlung , Specken.

rtlmmen sus Lem pubMum.
kJür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung!
M» «li «lstcl,cn -irev>f >sn.

Tie kürzlich in den diesigen Tageszeitungen vom Magi¬
strat bekannigcgeocne Revision bctr. Inball der Milchflaschen
der diesigen Molkereien und Milcvhändlcr Val wohl die mei
slcn » onsuincmen völlig überrascht, Tenn daran , daß inan
sür sein gutes Geld in den meisten Fällen kein volles Mast
erkält , haben wohl die wenigsten gcdachi, und daß es der
Fall ist, Häven die unvermuteten Revisionen durch die Poti
zcibcamlcn bewiesen, denn mit Ausnahme von ganz wenige»
haben fast alle Flaschen einen Mindcrgebalr auszuwcisen ge
habt , und daran ändert auch die Erklärung der Milchhändler
und Molkercibcsitzcr nichts, die die Angelegenheit damit zu
entschuldigen suchen , dah Abweichungen von 4U bis
stO «'ein » ach unten sowohl wie nach oben hin nicht zu vcr
meiden wären und dah die Schuld hieran den Flaschensabri
kanten zuzuschrciben wäre . Zu bedenken bleibt immerhin,
daß bei der Revision die weitaus größte Mehrzahl der Fla¬
schen einen Mutderinbalt und nur sehr wenige
das volle Maß und darüber auszuwcisen bauen . Wenn hier
mit auch nicht gesagt werden soll , daß die Flaschen absichtlich
auf Bestellung der Bezieher durchweg einen geringeren Inhalt
auszuweiscn haben , so kann und muh doch der » onsument aus
jeden Fall verlangen , dah er sür sein gutes Geld auch volles
Maß bekommt, noch dazu bei den jetzigen hohen Milchprei-
sen von 22 Pf , daS Liter . Wenn es sich bei einer ganzen

Lilersiasche uni IO bis 20 von , Mindermah handelt , so wer¬
den die meisten Konsumenten dieses stillschweigend durch¬
gehen lassen. Wenn aber , wie dies nach der polizeilichen Be¬
kanntgabe lcusachiich der Fall gewesen ist , bei einer halben
Lilersiasche 65) ec.n> gefehlt haben , so müssen sich die « onsu-
mciucn hiergegen ciuschicdcii wehren , denn das ist ein Lie¬
beniel weniger , als der » oiwendigc Inhalt der Flasche, In
diesem Falle stellt sich das Liter Milch aus 2b Psg , Taruin,
» onsuniciilcii, fordert stets volles Maß , das ist Euer gutes
Recht ! Laßt Euch gegebenenfalls die Milch vormessen oder
laßt sie Euch gegebenenfalls in einen Topf einmcsien und nicht
in der Flasche bringen Ein » onsiimrnt.

krwiaerung eu ? Oie veftsnnlmscdung «ier
MUckidÄntkler un «1 Mikekprsclurentrn.

Einsender licjes hat vor einiger Zeit eine Reihe von
Malen mit eine » ! geeichten und z» diesem Ziveck ? noch ertra
nochaeptüslen Maße die Flasche» seiner Lieferanten geprüft,
und dabei stellte sich Folgendes l-eraus : Von je zwei Liier-
flaschen fasten entweder beide lein volles Liter , oder eine
Flasche faste ganz knapp , wenn sie gestrichen voll war,
1 Liter , die andere aber faste weniger als l Liter , Ta
nun die F . aschen niemals gestrichen voll sein können, weil
sie durch einen Pappdeckel 'bersch . offen werden , so sehlt?
in Wahrheit sreis etwas an einem vollen Li' er , Dazu kam
aber , basi der F . aschenhals in der Regel » ich : ordentlich
esüllt war , so daß tas Manko an Milch dadurch ziemlich
etrüchtlich wurde , Tieseibe Erfahrung mit de » Flffchen

machte auch ein anderer Konsument , eben o der mir der
Kontrolle beauftragte Schutzmann , Es war al o kein sw ? ;S
lediglich Zufall , wie es in der Bekanntmachung der Mii tz-
liändler Heist. Einsender will nicht die Inhaber des belr.
Geschäfts des beabsichtigte» Becrugc - beschu .dig.-n , meint
aber , daß cs Psiicht ist , die Flaschen hin und wieder zu
revidieren . Es gibt übrigens ja ein sehr einfaches Mitl . I,
jede Benachteiligung der Konsum . ntcn zu vermeiden : die
Flaschen brauchen >a nur stets etwas gröscr als 1 Liter
zu sein, etwa 1,2ö Liter , dann können sie stets beguem
l ' Liter fassen. Tie Glashütte wird sicher bereit sein, solche
Flaschen aiizufertigen , Tie Schuld auf die Gla : mach,cc ,u
schieben, ist nur eine nichtssagende Ausrede , G ^ .-idezu un¬
glaublich ist der Hinweis auf Wein - und Bierflaschen , Milch
ist ein ganz -urentbehrliches Nahrungsmiticl , Wein und
Bier sind Genustmiktel der besser situierten » lassen. Jeder
anständige Geschäftsmann verlauft Lebensminci nach rich
tigem Maße , und bei dem exorbitanten Milchvccis. kann
der Kvnsumenr verlangen , daß er richtiges Mast erhält.
Wie , das ist Zache der Lieferanten . Ten Hausirauen aber
kann nur drinaend geraten werden , von Zeit zu Zeit die
Milchflaschen ans ihren Inhalt nachzuprüfen.
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fertige Betten
«6 .20 / 32 . 38 , 30 .00 . 47 .0V , SS 00 Mk.

» « ft» , « Betten « erke« sofort aagejerttgt.
WE " »» stovlo « vo » Be»» « gralie- 'MsttK

Mtseilttil
Pfund 1 .00 , l . 5V . 2.10 . 2.30.

3.2S . 3 .63 . 4 .00 , 4.73 Vtt

: IllNt « :
Pfm »d ». SO. 600 . 8 .00 LU.

Garantiert fedcrdichte Inletts dS in uni rot und gestreift.
Fertige Bettbezüge in weiß und bunt.

Betttücher in Leinen n. Halbleinen . Haustuch n . Barchent».
xM" Handtücher» Tischtücher, Servietten.

kickarä AerrslZi
, A ör

8'»
Haarenstraste84 . Rabattmarken. Haarenstraste84 .

SslLvr » 81v slotr 1812
nur uoel» »ak <li«

—i rSLlLLILLlLA« ^
ät« nur Ilrodt »u d»d «n von

^ 41AO ^ LlSlSbÄlVH,
Orozztlöni ^Zllorf - tiöIn!

lelve blaolken « oselldöüen mein' !
lelo Vurestrelleuei ' li medr!
kllorme Li-sparnlr an varüerode?
— Vorlnnzov 8i « sokort krospslct ! —

an der neuen Aatznftrahe jv.
Haarenufer nach dem lodden
abzweigend ) zu verkaufen.

- Ostscitc : -
ti Bauplätze 15X t>» ru groß.
1 Bauplatz 24X47 m groß,

sEckplatz, Somiensette, nach
dem lobbenteicht.

- Westseite : -
2 Bauplätze 15X25 m groß,
2 Bauplätze 17X48 in groß,
1 Bauplatz 20X47 m groß,

(Eckplatz, Lonnenseite , »ach
dcni Tobbenteich >,

Hinter den an der Ostseite be-
legenen Bauplätzen fübrl ein
etwa 7 m breiter Kanal zu den
robbenreichen , welcher f. Boot-
kahrten geeignet ist,
J »tz. H»«>ma » il, Bauunternebm,,

Fichtciistraßc 2.

Dalopcr. Habe eine gnstc jg,
Tüeivetuh (dreistrichigt u , zwei
funge belegte Kühe zu verkauf,
oder gegen gute , junge , ticdige
zu vertauschen,

R , Buuneinann,
Zu vk , 1 ungebr , Svindell 1 m
bi> am lg, Aohannisstranc 25,
' dlebrerr in Bürgers »»»« und

tkvrrstr» belcnene 2 und 4 Aa-
niilie» Häuser , mit 2 —1 Sck , S.
Land , stabe ich mit Antritt zum
I . Mai d , A , bei mäßiger An-
Zahlung zu verkaufen

V , Mammen , Aukt,,
Tiieatcrwall 30,

Habe in der Nähe von Ovel¬
gönne 2 beste ,>ettweide » , 9 u.
7V, 2 » ck groß , zu verpachten.
K « , Tannen, vavendors,fände,

_ Etat, Kleinenstcl , _
Hausgrundstück

mit
Virtsiiiastsksstfkslilii

an günstiger Lage der
Stadt Oldenburg

jN klNlfkN gkslüht.
Lsserl , mit Preis und genauer
tzrößenangabe des Grundstückes
befördert unter Ehissrc E . H. 49
Büttners klnnonc , Expedition,
Mottcuslrakc 1.
L vk, antik . Perlt,, d » , Stickerei
t Brieftasche », Haar eschftr , 67 , o ,

Hliillliaüstli.
'Alle diejenigen , welchesichfür

die Gründung eines

Kcgcl- Wö
interessieren , »verden gebeten,
sich am Sonntag, den 3 , März,
atzende 8 Uhr , iu rbüpker » Gast
Hause einzufindeu,
_ Mehrer : Kegelfreundc , ^

Die Unterzeichneten Banken und Bankfirmen
geben hierdurch bekannt, daß sie

vom I. klarr 6 . ab
ihre Kassestunden

suk 9 — 1 Okr vormittsgr

unä 3 — 5 Obr nacbmittagr
festgesetzt haben.

0 . D 0 . kalltn.
veulrcbe klattonaldavk . Il!« I>! !»IÜIWl !In!ir»ss!

Illl Wir!! . rmhüIMIüUW viSriiiiüf!! . !
zv . kortmsnn D Zöboe . j
0I6eaburLi »ebe l .«nrlerb « vk.
Oläendur ^ ircbe I.ai »ckzvirtrcbattrdanll

v . 6 . rn . v , H.

Die
ckerbeße»

lLMtiitei!

rie
meiiti
LWtt!

Nach dan letzten eingetrosten «,
10V 81 . ILLn «1vi7 ^ v « N8 » I

traten i«tzt «in und empfähle billigst:
SO 81QSZL 811L ^ V2NS » . ^

! tri« neuesten Epoetwagoi« und ^ atzrstiitzl«. Met««
«llerntediigst » Pre tsteUung E' bekannt , eventuell büt» u« I

Beachtung mein« 7 Schaukenst« .

Zerner emvfeble bei Bedarf auch billigst:

100 Stück Rohrsessel!
tz

' und Lehnstuhle — Bera» d«« äb »I. ,»« Perandamobel»
Astet « lo : b leitige Varnuureil. Ankerltgung nach :ed«rl
'

j ^Zeichnung tu eigener Werkstau . — Auch alle cheparature». I

OläendurBrcbe Spar - D I-eib-SsoK ^ D IgvdwLllll, HllsklirbMllljtt,

Harmenhausen bei Berne. Lu
verkaufen eine schwarze,

ljiihrige Ltiite»
belegt von , Nudhardt,
_ Ar . Bremer

Groß Bornhorst . Lu verkauf,
«ln Bullenkalb.

si oh . Bohlen W itwe.
E« wird Wäsche zum Waschen

U . Plätten angenommen , auch
Hauskalt.wäsche , Rasenbleiche.
_ Ariedhofsweg Nr. kl,

Talsper, Ln verlause » eine
nahe am » alben stehend« beste
Milchkuh A. Ohirvgge.

VesvieliLiUzen § ie I8 ! 2 nuk noetz »ul 48 Ml

sittirils IW . Gaststr. Ridtttiarkti.

L» Verl , eine nahe am Lam
men steh, weiße, hornl Liege.

Bremcrchausfce 27.
Hatterwüsting

'
Lu verk. »in

rjäbr . reins Zticr u . ein IVrj.
Ochs«. Zvh . Pieper.
so » r ooo » » soo . . o « oo . o

Hüb . kiemünn s
8ei!reiü - u . iiäNiisiL - iiM
bieten Damen u . kterran beete üe-
legendeii rur xrünäl . >uediläung
lör äen stontorälenet . Lintritt
joäerreik. fleringe» Uonorar.
» onatl. üsilrastlnng. ^uskükrl.
I'rospslrts u,Auskuoktleoetsufr.

WeilkW . r !888 >k«llM . U
-inmctäuagae ru äen

«östorn unä -5nkg . 5l»i bagion.
llaldjadreltureen werck. eckon jetzt
entgegengenommen.

so « « oooooooooossssch»

äem beiten beete eristterenäen VervIeltSItiger I0r »Ile
/ »» ecste, »ul ieä », Papier , l-einen , paueletnen , >za?cdlnen
scbrü «. kianä^chril ». ladellen. Scliems - , llrporllastturen.
preteliLirn , ltanäscbreiben . Koten . Zeichnungen ur» „ ein-
lardig uäer melirlapdig solart vom u » ä naturgetreu äem
Original , rcltorle , » ickl rollenäe Vervielfältigungen , ge¬
brauchte Lieft« sotvrl -vieäerdenutrkar,säuberet « » Hrdellen,
so einiacb vlc ftesttoxrepb ohne äcsssn 5'acbteile . Me 200
Vervieliältstiunren Preis Drucstllüebe 21 bL cm äiarlc Ib . - .

QaB, » TlvsoIis !n

»ugo 1Il8t»e !lteki. V >
'088lkSsii8§ k>oi's-IlSIn.

T» » gcl ». Lu verkairfeu eine I,
nahe an> Kalben stehende Kuh . jD

T . Twille.
Haushaltungswäschc wird an. ^

genommen . Tora Hossregge,
Lloppendurgerstr . 631.

Karte genügt.
Lu verk. l qr . eich, » « ffrr u.

eich, » leidrrschranl . Herm .str . 28

Wegen Ausgabe d . Baumschule
gebe noch Odstbäuiiie billittft a » .
Das . « änsekaetosseln u . z,»ztll .,
g. , troel . Eiche« Diele« zu verk.
EngeldaN , Bahnweg, Oftcrnbg.

ouräi dar Tr »g«n meiner

» altabwaschbar. Monaielaas I
nr -ved ,auch -,u i-.eumen« immor >
sauber ! Vorhrmv , » rag « « j

j u» S Manschette« , » oitz u »b j
Ijarbig. ttticlb .iri» allen Weile» . !
I llreialisle » ratie und stet,
I Be» ^ cheschl « „ « «toauxil"

» « ffel 0 , P-stiaä , üp.

Das Beste der Neuzeit.
Bo« sachverständigen anerkannte beä»»

«rmig» deutsch« Singer Nähmalchin « neuenk»
Eustems mit sußstü «, reich verziertemLalon-
Gesiett , hochelegantem « Iußdaumti >ch mü Lil»
schlußkasten, stark«, Bauart und Amtliche»

"Kt ävläg . Prohtj«
Apparat«, «vd 5,ähr . Garant-.
All« Erstem« icknversterMalchinen zu qeu>«rb!.
Betrieb « RenetteZe»iral -Bobd >n,Ech»e,matter,

Vinndichiff- tztäkmaschin« mü großer Spule. Lchwnigichi 's-Äaichiti«
mu patentierte », Lchiftchen . Stick- u. Stopsapparat zu tamtilqe»
st'Ia chinen nebst Anleitung. Roll-, Wring - und Wa chtttaschmeni«
btlliguen 7abrtkpre >s«n Maschinen , die nicht gefallen , nehme me
meine Kosten zurück. Lieferant des l<erbande < deutscher^ eamlen'
vereine , e nqe ül rt in Lehrer», gcrster -, 2 '̂ erkme ster . ^ uuar^
^ asr - . Lahn u Pruiarkrenen . — Sie sr aren viel (^eld durm dllem>
Smkau» het der «rsten und tu all «n legenden ^ un ^ lauvs emgt'
führte » 2 !äh »natchinenkadrik ^aaoEsotln , Berlin d» >r
lenerstraß» 4 . » Katalogu. NnoricnnungSschreihen gratis u troma
»' « hwinbol, « . biwurn » »» « , » «isierer d . Ei enb. - Handm. >> rü°-

ic 3 Nähmaschinen Nr , 4 , 7 u. l » sind zur vollsten .hm
icdenhkit NU -: » «'alten : Iverde jjhre Alrmo aale ntlci h te e '' '——

SmiW zklitiMek.
La»grftraf?e 49.

- Fernruf Nr , 1271 -

Heller lllr verrea-
uiu ! üLme» - «iloilen.

IE ' Lolldk Arbeit ^EI
Streng reelle Bedienung,

L« Schaufenster stet « letzte An¬
fertigungen und Ltoffneuheitcn,

-tzuebiläung kür Selon . Koareft
unä Oper,

st obre äee freien 7« »—-
Sprechunterrimt.

rdäftelle ßllümM.
K-m-ierte -ingenn,

Krkmsii, ^llk 6er krUb«

Unlerrieki
2n spreuieu äü ^elhd 4

» 8 - 4 .'4 vdr2ieeelhok,ch^
°-

k>»r^ me Xüede «.

'
ch SUSllk

ltlltlü - » «>5?
Kr«dsflii »o>ioh « i> 10 ^ktz

Ma « achte »eam » auf de« Name«
uud die » chntzmarke Kreazft-r«.
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Sin großer Posten

eedler llrieiil - Iepiiieke
. -- eingetroffen . - - -

Besichtigung der sehenswerten Ausstellung in den
oberen Räumen meines Geschäftslokals
ohne Kaufzwang gerne gestattet . — — — —

?
.

f
.

killSI '

.

— OIÄSirdiLi 'N , Lanaestraße 79 . —

? ie ÄckiMH nE !. ,°d»- d« -
riesiger Gemeinde sollen
Aoniag , den 4. Mir » d

-i-l-minaq« 4 Uhr, in Gräpcr«
czalibause bierselbst geeigneten
.üuvodnern für da« Jahr Mai
' »IL/13 in Kost und Pflege ge-
«eben werden.

^ ardeniletst , N . Fedr . 1S1>
Tie Armenkonimission.

Gloysiein.
Barel . Zu versaufen

am dlledr Pas »« «üenkdar beste biüen ^ ülige Serien -, d .-.S beste . n-a«
, u> dem wedreie der io -en vorhanden ist - 'Boirai der » »,000
Lrüek — I " / lü . n edrige ">:r» en iJarbcn nach '.' Ingabrj vost ' rei
- 8. Säi tagrojen in ver le . en n Morien Ov . 10 ^tu3
vostirei d.i-0 . . . Hochs «. Slose « -starke Stämme und Krone»,
o l .M Io Llü -1 U> . Iruuerrojen o -- c Obji-
bäume in allen Wonnen . Aruchlsträucher. PhoVoblUdron . Zier¬
sträucher und ander, vaumja ülaritdel in leben ichoner Ware.

/Uvek' lrsik' t, , sieusükienlie, ? löög.

t,
limsatz nachweisbar, Anzahlung
gering, Antritt jeder,ei« : sehr
wissend für Handwrrter.

Nähere 'Auskunft kostcnjrei.
A . !̂ülen, Rchstllr . ^

? ch l abe Au -irag uin lerkau
eine« in e -neni vasenorle de-
<««n n

Geschiifts-
hauses,

i orm eine Baumaterialien -,
» » loniiil -, Hohl«» uut- Eisru-
»»eeatzandluug oei,leben wird,
dir » 13 000 , bei niä iger An-
»hüng. Slnirin nach Belieben.
/ '«Bedingungensind sebr günstig
- ajeIirgen « an,«! Ankiionaior,

H. tzeolltrch«, i. L.
Ofternburg . DaS an bester

ichichäfrslaoc von Herrn Satt
ieri'ieifter Melsick bewohn««HaZLS
stvremerstraße 11) beabsichtige
!» verlausen . Ott» » rehe.

lorstasten, Lcckbrett , 2 Wand
l>ilder , Llehlampe, chins . Tisch,
^ns.-Extrn-Roil m . Fg ., Kaiser
bi>», dass. s. Mehr., zu verl.

» leranderftrahe IW II.
Aerlause äußerst preiswert

>̂>cg . Abgabe meine« Geschäft « :
l » ferd . syuchspauy . 7f»hrtg,

durch,»« fromm,
l « »llmâ n, Trglr . »000 V,
l aineri«. « nlky,
> Pferdegeschirrund Hew

H. Warn »,
- " Ekel , am Neumarkt.

b ° >H,,p . mAntr z . l . Mai

eilt LMeit,
«" A Jüek , meist Grünland , m
>u «,n ger . « «bänden.

Georg Onkrn
, . !>' a»rk. !«>

'
« gute «

"
H«r»e»rai>

^ Tonnerschneerst . 20
-bohnhaub mit gr . Gart , im' liigeirgeiNiorv .. sch . « aupl .,

» ui . Äanpr. lsttesi umst sehr
p" «»w . z . perl. Off . L . ggg iä«p.

I 'orien ^ k-stvlster will iob mein iw Sommer 1910 clurolr
tüebtigvu .Vrvbitvstteu erbaute«

kW ü!l KM» KM
OsvIvsilUsuvIr » 1U I « «1 !säbs <i T,ao8virtHobakt «-
Irammer , / um I . ,VsiriI nrs . später verleanleu

II»^ lluuo ist sehr »nliilv Helmut und nu 2 groSSVV,
MOilvrlloll VodllUllßell einZericsttet.

Liters

Flotte

I 2 L

eoparlart
»« Irrr » II

geit unri
UUUo

Ü . LsrelmLnv,
Atok «» i>n »<r . 0S

borimpr . 1 » 0 « . —

Zu verkaufen c
Iniliener

Antriit ;u verlausen.
Norvcnham. Vrärken ch Peter «.

Tweelbäke. Zu Verl , eine jg.
nahe am Kalben stehende beste
Milchkuh ^_ G . Ztuhr

2m Haareutorviertkl

habe ich ein gut gebautes I Umsatz haben wir Mil baldigem
beguem eingerichtetes

Z >lllifl»lli. litllh « llS
mit herrlichem Blumen»
u . Obstgarten mit An¬
tritt zum > . Nov . event
früher preiswert zu ver»
kaufen . TaS Haus ist
mit Gas , Wasserleitung
u Badeeinrichtuog ver¬
sehen.
Lustnv von Oruden.

Gottorpstr 8.

3« kaiist » gkstllhl:
Alle « nstchirn von Zever

Oldenburg, »iarel.
Tavi », Änstchl von chiangeroog,
Pestrup, Ans. von chjanaeroo«

tenno Bullmanii , Oldenburg.

klaff
^ 38eks - 81opföl'

sind wieder emgeiroi' ei.

n . Lsre !m »nn,
SIätzmajch !» en - Ha» lang und

!>Irpo » atur » '.irrbsiaii,
ill>» iernstia e 3 ,.

Urnenhuutori Habe 30 Hieb
inen beste«Dachreit
zu verlausen.

'
« . Wichuiann

Blosterselde. Zu vk c . nabe a
K . sieb Quenê H . Hole « .

biordermoor Zu verlausen
ei ' ir schwere zchnjabrige iräch^
ligr Zluie,

IV,
beleg » von, . Gircllo " .

Ir . Minier.
Zu kaiiieo gestichi ein

gelikliuAet' t -̂ ikschrilllk.
Ost . uni . d . so» an die 0 gi ee.

der . Nachr. i . Z tadl u. ^ and .
Bikligzü veil . H »H » ,räs'

Zeug «» » « und Slogelvanrr
_ _ Llernstrape .

OLtei '
nbung.

Ta ich beabsichtige , meine bis
der in Braunschweig mir tLr-
solg betriebene

? « » - schlick « «
auch hierselbs« wieder auszuneh¬
men bitte ich die qcehrien Ta¬
rne : - von Osternbnrg und Uni
gegcnd um güiigcn Zuspruch.
Hr gulcn 2i »; und enlsprcchcn
de Ausstattung wirb garantiert

krau Zckartdier,
Zchiipcnboist '. aiie 38b.

Heu Verlauf,
löooo bis ttiOOO Psun » . und
«ine nahe am Kalben Hebende

/PM" Luenc ' Wgl
H. Tecdtcn.

Lverlethe bei Wardenburg.
Kuh und Zicgenheu zu ver

lausen. Burgstrage k».

erstkiaii. . impoiant und nieder » erb.

lle 8et!M - Kei ! i«sli8 Lr" ifn
»lillliiizlsiimii- . llrülislrlllüiIlU

«. vui ? l-!ls! !« -ki!!z! llki
inll. tompl. Znvenlar » . siiima s.
« 13LOOO - . Anz. .«« Iö - 00 . —
->etto . — Reingewinn c « .
Ist noo .— . 2 gr . r/äden , « Wohlig .,
ie » Zimm ., Padez .. Ball. , Zub .,
elelir . Licht, Zeniralleizg., 3ftäch.
Paethau «, Miele .« 7230 . — p a.
Aäb . 7lus !uns ! erl
Kkiteiiiiksg r eo..

Wechloy b . Oldenburg . Ge
sucht für 2 Stutenler «ine gute
Marschweide. B . voller « .

(Im ge gute

ÄrbcitsMSe
zu verkaufe».

k ' . Qtssv«

Blsiheide Mim«,
Tablicnknollen. billig.

Zv>illsSvttiv<lltii > g Ihlk
Laiinenstraße II

Paradic « b '.illieukuniors. Zu
lausen gesucht 40 Jtchmen

zules Ichreit.
Ir . Münftermann.

Zu verkamen l Glaswand,
ZH> Mir . hoch, S Mir . lang, mtt
einer Tür , unten 1 Mir . Höhe
obne Gla » , die Gtnsassung ist
au» bestem astfreien Holz , fast
neu billig.

« . Raster, JriedenSplay I.

SuxdällM' :»««kenstr . 0.
Brkel bei Wieselftede. Im

Aufträge zui » Abbruch billig zu
verlausen eine

Scheune,
14 Meier lang . 7 Meter breit,
in Jachwerk, ausscht . Liein « .

B . Zumyolz, Ztmmermstr.

Vonnvi' 8t» g , Sen 23 . fedpu » '

iSv1l1lI88
<ia« —

VILIiNOQ Angebots
von —

kWlISS-,WWl - ll. riMiW
I ' reioe ei-vickilich in üon ernten ^ Lchauienstern.

kerainLiiü llover,
ltaumg -irtsnsti . blr. 1 — 3 ».

Torfstreu,
g » te Ware , große Lallen, srfl gepreßt. La. 28V pfh.
schwer, pro Lallen 2.68 LIK . , bei 18 Lallen L.4VMt.

Iz Moostorfstreu
in Lallen, bas belle, was es gibt . Größte Anssaugunga-
sahigtreit . pro Lallen 3 . 88 Mk. . bei ! 8 Lallen 2.75 Mb.

Zn diesem Preise wird frei Haus geliefert.
Äl> Lager Donnerschwee pro Lallen 28 psg. billiger.

OolULvrsotiwvv - 01 äVndui »s,
Fernsprecher474 .

Kohlen , Zeihtilkiks, Irikets, ! srs und Lllksstrell.
'

Ächtung mi ^ !
Unser Arbeitsnachweis befinde » sich nach wie

vor im vtcwerkschaftshause, Zimmer Nr. 13. Abends
von 7 bis 7 ' , , Sonntags von 11 '/, bis 12 Uhr.

Die Kollege« werden dringend ersucht sich
hier zn melden.

Die krtsverwaltuug ._

lllveMr-Limerksiis
IN

kl

Ha
Z . Vk. Kananen , Ä . Äetsf .,
rh » u . mehrere Weibchen.

Gbnernstraste 10 ob.
Osternburg Zu Verl . 15 tiäu-

srrschwelur. Eloptiiburg .slr . 69.

n sehr a» ' er
Kran'enhuhl Aäädere«

BaumgarlcnftraLe 1L.

-Bilder iverden billig eingr-
lahm«. W. Jogei , Rcbcnstr. 4ü.

Prcieweri zu verlausen zum
1. März 1012 oder früher ein
an der Aleranderchausseebeleg
LiisllMitil -WlllillljtliS.

itvtl . Wünsche können noch be-
lÄtsichttal werden, da Aeubau.

« . Oetken , Baugeschäft,
Radorsterstr. 2«.

— gernsprccher 34b. —

». «. .. . «
Töuje«. MarlenMg ., trqhor » an die Ezpcdiiion.

Maoehausen , Post Wüfiing,
Zu verkau « » dnnleistraun»

1 »jährige Stute,
durchaus fromm in i«d»m G ».
schirr , ichn erer Sinivänner , oder
4,ädrig» reiv. 3säbrig« Slule
nach tüalil . Hin«! ch Sistschrn.

Zn verfaule» eine wen. gebr
Viktoria-

Ztrickmssckme,

SvsoirUvi 'S dlllltz : OriwiGrr ki»-lj «ii k«»toii-I »t«l-
»«gediri-« io rvvigd ff»ff«gxi-8 «-iiirre io Iu«Ii »ed blao , dootr
vlomeotvpte , bunt« >1 »« cd^aroiloivo, oioseloe boote

lo -jgeu , 1V«io- ooä ki «rssI» K«r
Lwirs»» » lk* i-vt « t ra 1LV llaweotLselwo

oo «I l5<» voioeoxLrlvI.

S»I WllKSM WM.
M»«WfM»WM«^ M»»WWPWSSSS»>»>»»
SI«s»rtigung samtlichkr Polster. >«» T » storail » n« a»b « tte».
t' »>»r «an Palst»» -. Kast » n- ««» HI« t« müdeln.
Lir .ernng stompl . Aussteuern. Reelle und guie Bedienung,
wardtnenausmachennsw . viuriibirn «au Wahuungrn

» ,«„ Lager tu » chir» O» t » ut-Ie »pichen , Nelini«, Tjidli« » uj« .
Achternsirab-7. 7.

r U,niIo1i,i' i,I„ iIn Sremev,
blartjniirirckbok 3.

gelt 31 üadi-eii kereeoe ben-äbrt . 14 kachlet!rer.
33 Lchroikinasckinrn. 0» g» a einmal tionorir »ekelten
vemeo uuli Uai-ren vollsräniiige Xuskiläung kür 6«u stauk-

wannischan Laruk.
» vn N, «,nr,KI . gestatte «. duaküki-I prorpetr « grat . u. krsta.

Va <lt »ur4 - NI » x » - V » >>ri>» n «p >» lv » », rur UareteUuug von
lri»chrr Vogburtmilch mit garant . k»rm«n«» tion»llr»lt 1 « 10t>0
euareichena kür 30 Portionen ä 1» I-iter . 01 »^

Vaakui -t- XSi -o - VI » »«!» » »» » ue Saevitung von Vogkuri
milch , . , . . ö I- itvr » Ic. 4.00 , ä 1 I -itoe » ie. 7P0.

Oläenbur üirsck ^votdetle.

klacb,
empüedlt rar krüd ^ dhrssaiso»

rel» HiMkMckn-IWeM.
1.»8»e rtae nauaatvr , Ster 17».
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li ^ er 8oiulei
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VerlkMl

KeNwaren:
vor»

Oompl.üell
üelt
Seil

Oompl.öelt
Lompl . »Selt!

Od«rb»tt
Llvterbstt
klük!
1 bLz»» «»

Obefdstt
^ vtordett
kfirdl
2 Ki »»«a

L»1r» krei»

Lrlr » ?r»i»

I» uvtrot lnkett x«M» att «N
s«Ä« k<IIekt

L̂ xtr» kreis

I« Stoffe
le küUunj?
Oberbett , Onterdett , kfüdl

uo6 2 tttsrea Lxrr » kreis
!» Q »n»e-tts1d -v » uner>kuUuox
I» Inlett

kLtr » kreis

DePLertl

Hsunem

v »8 külle » 6er kette > re^eliietit aut IVuusell
im Leiseiu 6er Xlln68eiiatt uu6 dürZt 6er xutv
kok 6er kirma kür 8trvo88tv Ke - Hilat.

kettwSsche:
Li§5ellder0ge . gz^
Lk§§eiiverllge " " °"°° i»
Li§5evberlige . "

^ ^
üellberllge . °-

8^
ketlberlige .

" °"°»'
5..°. ^ ^

vellbeillge.
"" ^ 8^

veltverllge , 8^
ketllueklemen 78^
Lettluelkleiven, ^ "

2°^
IiotitNphI0IN0N U«IN« I>, IbO LM b „ t, de- 4S5oetttULUlcillrll , ,onii «,!! pr«»» «r< bleter r.4» , l^t

k 'ü * chlo Oc »» Ki »i» Ll1oi » RrLetvnt ineLns grosssi » SpvsIaL ^ dlsNurrgv»

Meiäerslofte vamenwärche
6 ro » se 17 o t s rp r e i » p o s t « odssorrrtsr -v Vor -Ivllv.

Lkeviot,

klokair . 90»

Os » » « » - » otr v gelsuxso io äieseu laxen rum Verkruk
aoirrvarr uoä karbix , reine Wolle, «

Aster 2 . 15, 1 .85 , 1 . 40 , 1 .20

8erAe - ? opeIin,

Sativtuci »,
MM — Li — KM — — U^ — sobvarr , rvvis », 8oviv »sus b rülij!ätr»- «
V vllvd/ ^ LPgKKS , tarben, Aster 4 .35 , 3 .45 , 2. 85 , 2.25 I

»odvarr , 8c>wis »Ne Aoäekarbeo, « 15
Bieter 3 . 45 , 2 .S5, 2 .15 , 1 .65 t

rsius IVolle , rekrvarr unä sarbix , « 25
Aster 3.45 , 2.85, 2.25 , 1.85 K «

VS

Lostum - LIuseQ5wKe,A
täte I 'rükj -Xsubsit.' 5 40^ .65,2 .85 . 1 .75

V> . _ _ _ MF - F - , , Voräerroirlue » mit Lpitrs,
113 MLN - LL 6 M 06 N , voUvst 125 S5 vo^
M> — — MI - - — -L- — 8ebulter 8okl . w . besticlit . ? S88 S . , 15
I/ÄM 6 H - LL 6 MÜ 6 I 8 , so äs Üto s 1 58 135 1 ^

vsmen - dlscdljsclteu , 95»

vamea - öeiQilleiäer LLLÄWL 95»

vamen ' ^ sckttiemäen,
mit kestoox »roieruox , 4.85 , 3 .90 , 3 .45

— L mit breit . I 'estou -Volsut , soliäe « 85
OLlLLL 6 k 6 l * LiOLli 6 , Stotts 3 45 , 2 85 215 1 ^

I - eo stetnber
OläenburZ,

^
/ ^ okteknsti ' . 37,

— ketlv vLumgLNeostrssse. —
Modernes Kaufhaus für sämtliche Manufactur - , Mode -, Aussteuerartikel , Damen - und Kinder -Konfection.

^ Oldenburger ^ ^
Tnrnerbund.

WttblllkerZllhmllrkt.
Der noch'» Sorte hebbe» will , de mutt se ton >

>letzde« morgen abeud iudeTnruhalle »«mellen.
De T« r«früude kaut fick ähre Sorten bet Mandag
abend bi rr . Krüger, Ir . k kepiiLL^eu oder
L . 8«bn»»he asthaleu , de Turufründinueu bi ä. Lier-
tlieder inne Haarenstrak De Sötte kost eene Mark
nn för n Znföhrnngökorte « utt n halbe« Tahler j

^ betahlt weern De Sommischou

Vb « t>» d «. 1<on nielnin beiden
mit S Ltimmr«

Ußeköklei Riilßierei
l Mot »» Thr «» I»lg »r > wünsch«> v«« Iie» .eine « z» » rrk.

H »«ktza »>s, « b« , 'Kaste ? «,
verkauscu e,n

sktter stier
U . La » « .

M »»rd »rs Zu verkausen eine
iuerr Stute , bel v . Glrello"

L « ntzr

1000 m Gleit.
4 Weichen,

20 Kippwageu,
eventuell auch mehr,

alt »u laufen gesucht.
Angebote unter S . 263 an die
Expkd dieser Zeitung erbeten.
Handwagen f. Möbeltrantpori
t . kaufen gef . H ennannstrahc 31
. ! vk. 10 f . Legehühner u . l jg.
Zieaenlam » . rtedrichsweg 20.

H . 8Mltlle » .
KiiilMrbtttl ml - lhein.

Kurwirkftratze LI . Fernruf 713.
<- » » tttmvirvoLsolrsrol , 8p » ir» « rst u - I * läriei ?ol«

Meier s »isnaeistcnule.
Oldenburg , tzeiligengeiftftr . 10.
Unterricht an Damen u . Herren
aller Stande , in Schönschreiben,
Luchhalicn , Licnogr ., Maschin . -
Lchreibcn u . alle » Handrlswis-

senschaften und Sprachen,
trintritt täglich . Prospekt gratis.

lieilkst'
»tz» rO»er«ti»n .«tz» rfch « erth»fte
Ot » f» ritz » « , .od« eVer»f»stSr »» s.
Svrkchü t »lcil Ärzte» io Haausver:Tinl-ck, i«- Uhr iaußer .Vreit«- ».
Eveziatte ^llndluug für Vnrchleideudt.
k. 8ckv»lO, tt »nnoves,U»ri«»^r.81.

vremr«.
Schriftliche und mündliche>» »k» « f1:
Herr Laukmaim *t.

^ eme-

^ RiSmersftrade -7.
^

Herr « »ndatar 8 » o >» N»rtzfu dad
ESwltrden.

Herr Saftwirt Södm»« ,
tbronboldrstraße LW.

Zkv »«U« , Abrestrn»nd Vrbtchür»gratib.

Suso Ho»o,
8edüttinx8lr. S

5perial6erckäÜ

Lokomobile,
6—8 ? 8 , fahrbar , s . Sagemehl»
l . uerung , sofort aus 1 Jahr zu
mieten gesucht . Off . u . S . 8l !>
a,l die Erpcd . diese « Blattet.

giaa/enä un <i vsicd erkalten
Lie äurck cien Oekrsuck meiner
eckten — tlleri »n « areelöl » —

klarclis bO pfo.
Iteear lleogerie , 2. 0 . 6ol » e>,

Irngertr . 43 , vorm . ll . IVempa.

Burwinlcl . Zu verk . 2 bald
salbende Kübe und I Luene.

öieinharb Gr » b«.

Honig!
Lar . naturr . vieneuhonig
versende die 10 Psd . - To >«
l . Qual , zu 8 . <t, S. Qnal.
zu 7 .3b . « frank » ,>. Post
Olichtgefall . nehme zurück.
Grab Oltmer,Bienenzüchter,
Ostersch . psv . tidewecht . Qld.
Eine der geätzten Imkereien

_ bet Srotzhcrzoglu »,«.

Die noch vorrätigen

keßeo-
kelsrivell

verfa » s- , « n »d «>i«r « ial>« » l«

büsuil liüIlM.
»La 'fen- Handlun - 'snd Puch

,„ ackeret,
» r.

4
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Nachrichten für Stadt und Land ".
Nummer 2 Sonntag , den 25 . Februar 1912 7. Jahrgang.

?ar «len Lebenrweg.
Bist du ein Mann , darfst du dreist dich mucksen.

Krauchst nicht zu kriechen , brauchst .nicht zu ducksen,
Taust , und kost ' es auch Kops und Kragen.
Frisch und fröhlich die Wahrheit sagen.

Bist du ein Weib , so sei saus» und bescheiden,
Weibes Schicksal ist

' s , lieblich zu leiden.
Aber , Hausen die Plagen zu sehr sich,
E, . so schweige mit Klagen und wehr ' dicht

Wirken und kämpfen, nur daS beistl lebe»'
Niemals verzagen und feig ' sich ergeben,
vorwärts in bessere Zukunft schauen,
Ehret die Männer und zieret die Frauen

K L » .

Eine irrende Seele.
Roman von Helene von Mühlau

li ) lNachdruck verboten.)
(Fortsetzung .)

Ach, sie wühle : lrälke er sie erwartet . Härle er ihr
« sagt : „ Meine tbedauke» kreisen um Sic , ich finde keine
Ruh« ' Kommen Sie zu mir oder schassen Sic eine Mög¬
lichkeit der Wiedersehens !" , sie wühle , daß sie es dann
nickt getan hätte . Und da sie das wußte , da sie es ganz
Lar erkannte, Ivarb ihr mir Entsetzen bewusst, dah es nicht
einmal Liebe , ganz liefe , elementare Liebe war , die sic zn
ibm hinzog, denn eine Liebe, die dieser Art ist , sür die gibt
er keim Trennung , kein Hindernis , Menschen, die sich io
lieben, die kommen zu einander und mimen zu einander
kommen!

Und io gestand sic es sich selbst klar und grausam:
.Tu irrsr dich über dich selbst und deine Gefühle , du liebst
ihn ebenso loenig, wie du dereinst den ersten , der in dein
Leben kam , geliebt hast,

°du liebst ihn ebenso weniy , wie du
deinen guten, treuen Mann geliebt hast, und du wirst nichts
als Acne , Beschäinung und Schmerz und Bitterkeit empfin¬
den . wenn du dir nachgibsr !"

kibcr am Morgen die alte Schwäche : „ Es geht nicht,
er gehr nicht !" Sic wußte , daß der lange Tag mit den
vielen » nansgefüUieii Stunden , »lit der ßren zeitlosen Li >-
ämkeir stärker war als üe . und daß sic die Langeweile,
vic so viel böse Gedanken erstehen ließ , daß sie die Hoff-
lungslvsigleit, all dieses Grau in Grau , nicht länger er¬
tragen würde.

Und so ging sie , streifte durch die Säle der National-
gillerie. weil sie wußte , daß er hier kopierte , ging ganz gleich-
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Noch war nicht aller Schnee zergangen , hin und wieder

tauchten kleine weihe Inseln verstreut ans dein nassen Boden,
aber es taute von allen TäcMrn . und der Wind , der um die
öäustl psjss . war nicht « lehr so scharf und schneidend; er
Hane etwas Laues , säst Warme « , und zwischen den zerrisse¬
nen Wolkcnsctze » lachte ein klarblaucr Himmel . Ter Früh¬
ling lag in der Luft.

Ter Kammerbcrr stand am Fenster seines Arbeits¬
zimmers und sah durch die Scheiben in das unwirllichc
Lener hinaus . Im Hause war alles still : nur aus dem
Kinder ; ,,nmcr drangen ab und zn gekämpfte Laute dcr-
nbcr. Ter weite Platz lag nicnscheiilccr, und die Kronen
der uralten Lindenbänmc , die die mächtige Kirche wie
schätzend umstanden , rauschten und schwankten im Sturm.

Wie lange noch , und an Busch und Strauch glänzten die
Wien Knospen, die junge Saat wagte sich zaghaft hervor
und bedeckte wie einen lickngiüneii Teppich das weite Feld,
das Aich zog wieder aus die Weide , » ns die Schwalben
schwirrten durch die Lnsi.

Ja . nun war es bald mit dem Wimcr vorbei , und
draußen auf dem Lande begann die schönste Zeit : die Zeit
des Werdens und Wachsens , des Blnllcns und Gedeihens,
sind er dach,e an seine Scholle, an seine alte » Klitsche" , ans
der sc » einem kalben Iahnansenb die E ' cktzoft' saßen , und
an der er mit der zähen Liebe seines Geschlechts hing.

Jeden freien Tag verbrachte er draußen , aber warum
b>ar er „ ich , längst ganz nii-ausaczogen ? Warum behielt
er sein Anu „nd blieb in der Stadt V Ja . das Land ! Ta
war ee s,j „ . einsam , und bicr war wenigstens ein bischen
Lebe» Abwechslung , Zerstreuung und vor allem , was seine
Frau lieb ' c : oas Theater , die Over.

Ja , deshalb war er hier geblieben . Aber genügte ihr
das ? Konnte ihr das genügen ? War es vielmehr nicht
das gerade Gegenteil ? Wen» sic in ihrer Loge saß , auf
die Buhne sah » nd den Tönen lauschte, mußte sic das nicht
nnmcr auss neue errege» und auiriihrcn . Wurde das Feuer
nicht geschürt , anstatt gedämpft ? Erhielt ihre Sehnsucht
nicht »eis neue Nahrung ? —

Tic Hände ans dem Nucken ging er im Zimmer um
nrr , u»d seine Gedanke» schweifte» zurück . Ja , daran hafte
er damals nicht gedacht damals , als der jungen Sängerin
sein Herz cntgegenslog. Alan hatte der Bcrbindung kaum
An Hindernis in den Weg gelegt : der Fürst war ihr sehr

gültig und suchte doch , juchte mit den Augen , mil allen
Nerven , allen Gedanke» , mir jedem Herzschlag, suchte und
sah ihn , und harre plötzlich garnichr mehr das Bestreben,
das Bcdürinis , sich vor ihm zu verstecken , vor seinem klaren
Blick sich zu verkriechen

Er Höne nur zu »ulen und ging mit ihr durch stille
Säle , und plötzlich ivar ihr , als würde sür einen kleinen
Augenblick von der schwarzen Lebenslafel sein Bild aus¬
gelöscht, und es kam statt dessen ein anderes aus ver¬
gossener Zeit : auch io ein Wandern durch Museumssäle,
so ein planloses , halb seliges , halb trauriges Wandern,
auch damals heimlich und uncriaubft aber doch mit der
Aussicht : es liegt in deiner Macht ! Tu kannst es dir iest-
halten , loeim du nur willst!

Aber dann war dies Bild aus der Vergangenheit plötz¬
lich wieder ausgelöscht und sie sah, fühlte und empfand
iiur noch ihn , den Neuen,

„ Seren wir uns !" Und er brachte sie zu einem run¬
den Sofa.

„ Ja, " sagte er , „gnädige Frau , es bedarf wohl noch
einer Aussprache zwischen uns beiden !" Und dabei lächelte
er ganz fein , doch wehmütig.

„ Sic müssen wirklich suchen, stark zu sein ! Sehen Sie,
Sie nehmen nicht nur sich selbst die Ruhe , sie nehmen sic
auch mir . Sie glauben doch an Wechselwirkungen ? "

„ Ich weiß nicht , ich habe nie darüber nachgedacht !"
„ Ja , aber cs gibt eine Wechselwirkung , ich habe sie

schon oft empfunden , aber nie i» dem Maße , wie jetzt ber
Ihnen ! Ich fühle und empfinde Sic in jeder Minute , ich
loeiß genau , daß Sic unruhiiz , daß Sic krank , daß Sie
voll Erwartung und Trostlosigkeit sind , und ich habe so
eine Art Berantworrlichkcitsgefühl , Ich bin zwar ohne mein
Zuiun in Ihr Leben gekommen, dennoch glaube ich an
Ihrem augenblicklichen Zustand die Schuld zu tragen . —
Nicht iveinrn , bitte , nicht Iveinen !" Und er streichelte ihre
Hand . „ Es ist 7o traurig , so töricht !" fuhr er fort , „daß
man für solch eine Art Wechseln» rkung , die zwischen zwei
Menschen bestehen kann , so gern die Bezeichnung „ Liebe"
fcbrancht . Tas har aber mit Liebe nicht das Geringste zu
tun . Man müßte so etwas viel mehr sezieren, es ans Ur¬
sprung und Ursache zurückführcn , man müßte es aller Ro¬
mantik entkleiden und rein vom naturwissenschaftlichen
Standpunkte aus aniekien, so criva , wie Metalle , die ein¬
ander anziehen oder abstoßen , wie Flüssigkeiten , die eine
Bcrbindung eingehen oder die sich streng von einander
scheiden: aber man schreckt vor so etwas Wohl zurück, man
schwelgt lieber im Unklaren ."

Sie saßen regungslos nebeneinander aus dem Sofa,
und vor ihnen leuchtete ein riesenhaftes Gemälde von der

gewogen , und die Fürstin vcehälschellc sie sogar . Aber daß
sic ihrem Berus entsagte , daß sie von der Bühne Abschied
nahm , das — ja , das mußte sein, das war nicht anders
möglich.

Auch beule noch ließ sic sich bin und wieder böre» Be¬
liebt , wie sic bei Hofe, war , mußte sie bei besonderen Ge¬
legenheiten im Schloß singen ; bei festlichen Veranstaltungen
kam inan zu ihr , und gern stellte sie sich in den Dienst der
Wobltötigkcit . Aber das war auch alles . Sonst war sic zur
Untätigkeit verdammt , ihre Stimme keierie, ikrc Kräfte
laacn brach.

Und darunter litt sic er w u ß t e , daß sie litt.
Zuerst hatte die junge Ehe sic ganz gefangen genommen.

Sie war lauter Liebe und Zärtlichkeit gewesen, »nd heiß stieg
es in ihm aus , wenn er an diese Zeit daclnc. All das Neue
» nd Unbekannte , was auf sie einstürmte und ibr fast die Be¬
sinnung raubte : all die ungewohnten Pflichten , die sie er¬
füllten und in Anspruch nahmen ! Aber nun war es vor¬
über . Im Hause ging alles seinen geregelten Gang , und
die beiden .Kinderchen standen schon aus ibrcn eigenen kleinen
Füßen . Sic ivar zur Ruhe gekommen, batte wieder Muße
siir sich gcftinde» , nnv da — da hatte es begonnen.

Er batte geglaubt , sein junges Weib wäre ganz Gattin,
Haussrau und Mutter geworden , und alles andere wäre
tot : ater die Künstlerin in ibr war » ichi gestorben — nein

sic batte sich » ickil töten lassen ; sic war wieder erwacht
und war stark » nd lebendig vielleicht so stgrk wie je zu¬
vor . Tas war der andere Mensch in ihr , ihr anderes Wesen,
ihre zweite Seele . . . .

Und von außen trat man immer wieder an sie heran.
Wie manches Anerbieten batte sic in diesem Jahre schon
abgcwicscn ! Lag da aus dem Tisch nicht wieder ein neuer
Amrag?

Niemals war ei» Wort über ihre Lippen gekommen —
kein Laut der Klage oder des Vorwurfs . Still trug sic es
mit sich herum und machte es mit sich allein ab . Jeden
Vormittag , wen» er in, Schloß war , ging sie hinaus ins
Freie , durch de » Wald n » d am Sec entlang . Jeden Vor¬
mittag , Sommer und Winter , in Sturm und Regen , in
Schnee und Eis , in Sonne und Regen kein Wetter hielt sie
zu Haus . Und immer allein — ganz allein , nur den Hund
an ibrer Seite.

Ta stand sic wohl manchmal am User »nd sah mit
scuchlcn Augen über das Wasser, und wenn es in ihr
schluchzte »nd weinte , mochte sich ein dumpfer Seufzer aus
ihrer Brust ringen und eine kleine Hand sich über ein zucken¬
des Gesicht legen. Und keine Seele ringsum . Kein Mensch
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„Ein sck öner Gedanke und eine gute Farbenwirkung,"
meinte er , slüchlig auf bas Bild sehend. „ Vielleicht hätte
man bei einiger Verkiesung » och mehr da hcrausholci»
können !"

Tann schwieg er wieder.
„Wollen Sie mir garuichtS sagen, gnädige Frau ?"
Aber sic konnte ntzchl . Worte gälte sie Wohl gesunden,

aber die Stimme war lort . sic war stumm , rein körperlich
stumm.

„Ja .
" meinte er dann , „ ich gäbe so viel darum , wenn

ich Ihnen das glaubhaft , bcgreislich machen könnle Mit
Liebe hat dieser Zustand nichts zu tun . Ich habe so vier
über Sie nachgedacht. Ich glaube , Frauen Ihrer Art sin»
einer wirklich treuen , sicheren Liebe girnichr fähig . Sie
wird ihnen vielleicht zu Dutzendmalen geboten . u » o sie
selbst sehnen sich danach ihr ganzes Leben lang , aber iie
empfinden sie nicht . Sic geben sich nie ganz aus , 7ic be¬
halten immer einen Rest ihres Wesens für sich zurück . Sie
sind unwahr , ohne doch betrügen zu wollen , sie müssen
immer so ein Stückchen Schnincht und Alleinsein für sich
haben , und daran scheiten dann natürlich das sogenannte
„Einswerden " — haben Sie das noch » ichr an sich er¬
fahren ? "

Sie schwiegen wieder , dann er:
„ Zur Liebe gehört mehr Einfalt , mehr Güte , mehr

Sichselbstvergeisenkönnen : die Frau muß auch immer ein
wenig unter dem Manne stehen, de » iie liebt , iie muß
immer ein wemg Furchr vor ihm haben , immer das Ge¬
fühl : „Tn mußt kämpfen und an dir arbeite » , daß du ihn
dir erhältst , denn er ist größer und wilder als du , und
wenn du ihn nur im Kleinsten enttäuscht , könnte er dir
ganz und gar entgleiten ." So aber fühlt eine Fau Ihrer
Art nicht . Sie wollen erschöpfen : Sic fordern , Sic neh¬
men nicht still . Sie würden auch in der Liebe immer nur
cme 'Rolle spielen , nicht allein äußerlich , sondern auch mit
dem Herzen spielen , solange er Sic reizt , dann aber — "

Ta wußte sie , daß er recht hätte , daß er all die Ge¬
danken , die sic selbst gedacht, aussprach.

„Ja, " fuhr er fort , „Sic staunen vielleicht , daß ich Sie
so gknau kenne, aber ich bin von Ihrer Art . Ich empfinde

sah es , keilt Mensch hörte cs . Rnr der Hund schmirgle sich
an ihre Seite , hob den kluge» Kopf zn ihr aus, bis sic ilm
streichelte — der Hund , das stumme Tier , war ibr Freund
geworden , ihr bester Freund , ihr unzertrennlicher Gesäurte.

Ja , so weit war cs gelonimen . Und so würde cs
locitcrgehen heut und morgen und alle Zeit bis in bi«
Ewigkeit . Sic würde ihm entgleiten — ganz langsam un»
allmählich — würde sich von ihm enlsernc» — immer mehr
und mehr - und ihm fremd werden . Und was war de«
Schluß ? Er würde sic verlieren , er mußte sic verlieren,
das war gewiß!

Bei dem Gedanken wurde ihm wel . und sein Her; zog
sich zusammen . War dieses junge lachende Weib , dieses köst¬
liche Wesen nicht die Freude seiner Tage , das Licht seines
Lebens ? Wenn er sic » ich« mehr hatte , dann wurde cs
dunkel um ib» das wußte er dunkel, öde und leer,
dann war er ein einsamer Mann.

Tic beiden Hände in den Tascvcn vergrabe » , stand er
wieder am Fenster und warleic . Bis sic hinter der Kirch«
auftauchrc und den Platz durchquerte . Er erkannte sie fast,
ehe er sic deutlich sah. An dem leichten Gang , der schlanken,
jugendlichen Gestalt , den » knappen, sußsrcicn Schncidcrkleid.
Und an der großen Toggc , die sich ganz dicht neben ihr
hielt . . . .

Als er ihr auf dem Hausflur cntgcgemrat , legte sie
beide Hände ans seine Schultern , hob sich leicht ans den
Fußspitze» und küßte Wien » blonden Hünen " . Und wäh¬
rend sic die Tcvwcdcn von den Händen streifte und ibre
Sachen ablcgte , erkundigte sic sich » ach allem und wollte ;u-
evsl zu den Kindern hinauf . Aber er nahm sic unter de»
Arm und führte sie in sein Zimmer.

» So feierlich, mein Großer, " meinie sic lächelnd, wäh¬
rend sic ibn fragend ansah , »was ist denn . Eine Uever-
raschung ? "

»Ja, " entgegnen : er langsam , » so etwas Aehnlichcs.
Ich denke es mir wenigstens " Und damit nahm er den
großen weißen Pries , der aus dem Tisch lag , und reichte
ihn seiner Fra » . » Das ist eben für Dich angekoimncn — "

Wäorcnd sic sich in dein liefen amerikanischen Lcder-
stuhl zurücklehiuc » nd das Papier entsaftete , ließ er sich in
seine» Schreibsessel nieder , To saßen sie sich Auge in Auge
gegenüber.

Unwillkürlich beobachicic er sic , wie sie den Brief durch¬
flog , Er sah, wie in den braunen Augen ei » flüchtiger
Glanz aufleuchleie, wie da« elsendcinmatte Gesicht ein lcjscs
Rot überflog . Aber sie sprach kein Wort ; stumm gab fi«
ihm das Blatt hinüber.



HNsau lvie Sie Auch ich könnte mich me rrstlos einemanderen Mcnickea g«' ben , ich brauche rttvas für mich ganzallein , und darum bade ich mir »reine Welk für mich ac-
schassen , Ich batte mjcb fern von de» Frauen , g,ir eineMacht aber mich gewinnen könnten. Und dann und Sie
;a auch die Frau meine» Freunde« , und sehen Sie , solcheMcnichen, wie Ihr Kitte , bas sind die . an die oieschüpfeunserer Arr siü anlebnen müssen : grirnichl fest genug kön¬
nen wir uns an die anletmen, Wir sind aber vier zu leichtgeneigt, mich einfache Menschen zu unlcrüstätzen, weil 'sieso lall erlich klar und ofren vor uns liegen, und dennoch,wir i>epilrsen ibrer,

„Ja , ich weis; bas !" konnte sie nun sagen , „ ich weis,und versiehe alles , was Sic mir seht sagten, ich dachtedasselbe in diesen letzten Wochen , ru «o dennoch — "
„ Dennoch ?"
„Ick wein nickt , wie ich es ertragen soll , ick meine,wie ich ein selten ohne icoen Inhalt errrageu soll . "
„Io , Sir wüsten Pflichten haben, viele und schwerePflichten , Sie könnten viel leinen , wenn viel von Ihnenverlangt würde,"
Und da sie schwieg , mkt einem unendlich traurigen Aus¬

druck im reicht , fuhr er warmer fort:
„Wenn ick Ihnen doch helfen könnte! Aber sehen Sie,Die und ich, >v,r hoben uns nicht» zu geben, garnickit » .Brr könnten, wenn wir gewissenlos wären, ein paar Wochenstr einem Taumel, der vielleicht etwas von Seligkeit an

sich hätte, verbringen, und dann würden wir uns in dem¬selben Maße, in dem wir uns anzogen, a'bnoßen,"Sic konnte nichts sagen; das Herz rat ihr zu ivelrSie empsand einen bitteren Schmerz, daß er so ruhig und
weitschweifig über all diese Tinge reden konnte, die sic anden Rand der Verzweiflung brachten,

,Io , wir haben uns nichts mehr zu sagen !"Sie mußte wieder aus das große Bild sehen , aufdem alles „ fallen wollte , und ihr war, als ser inzwischendiel mehr Land, als seien viel mehr von den kleinen Stei¬nen und MooSstückeu auf die am Bodeu Liegende gefallen,und es war ihr auch, als sei der ohnmächtige -Fchmerz,der sie vorhin so sehr ergriffen hatte , ruhiger, erträglicher,stumpfer geworden.
Er blieb und sie ging. Es war immer so in ihremLeben : die anderen blieben nnd sie gingSie irrte durch die Straßen , sie wußte nicht, wie siehießen, und sie wußte nicht, was sic in ihnen sah . Sieempfand es nur als ein trauriger Glück , so unbekanntUnter so die- Menschen umherirren zu dürfen.Tann plötzlich scand sic auf einer Brücke still , auf»inrr dieser lauten Brücken , die jeden Augenblick erzittern,wenn einer von hcn großen, schweren Wagen über sic Hin¬fahrt , und sie sah unter sich dunkles, häßliches Wasser,so ein LLasscr , von dem man nicht wußte : „Ist es un¬ergründlich tief oder würde men kaum einen Meter tieffinken, wenn - "

Und das Wasser zog uns zog, bas häßliche, dunkleBasier streckte Arme nach ihr aus , io begehrliche Arme,al» wollten sie sic an eine Brust , an ein Herges Herz ziehen,und ihr ward so entsetzlich weh und bang, sie mußte laufen,immer schneller laufen.
Ganz kurz vor ihrem Haust kam ihr die Ruhe, dietraurige , hoffnungslose Ruhe. —
Es ist so merkwürdig, schrieb sie in ihr Tagebuch , daßmein Mann es mir gerade jetzt anbieten mußte, daß er mir

gerade jetzt ein paar Pflichten zucrieilen will , fetzt , da derandere so viel von Pflichten sprach!
Und daun ein paar Tage später:
Immer und immer in meinm Leben war cs >o : Ichmußte jemand haben, um den ich lebte, um desstntwilstnich meine Arbeiten und Pflichten lat . Als Kind schon Iva eda» so. Einmarsivar cs eine Lehrerin, die ich besondersliebte, oder eine Freundin, oder meine Mutter , irgendjemand mußte ich besonders lieb haben , ich meine io,daß all meine Gedanken sich um ihn drehten, und wenn ichmir dann sagte : Tu tust es ?ür ihn , er würde sich freuen,wenn erlich so eifrig sähe , dann bekam alles ein freund¬liches Gesicht,

» Habe ick dos nickt gedacht ? " sagte er , nachdem er zuEnde war , . ein so ehrenvoller Antrag, und das viele Geld,bas man Dir für ein kurzes Gastspiel bietet! Aber Ulla,freust Du Tick oeun gar nickt ? "
Ihre Arme lagen auf den breiten Lehnen des Stuhls,und ihre Augen irrten wie verloren zum Fenster hinaus,

» Worüber soll ich mich freuen? " murmelte sic . . ichl weißnicht
Er beugte den Kopf vor und ließ keinen Blick von ihr.

»Möchtest Tu denn nickt — fragte er leise, » hast Du dennkeine Lust , anzunehmen — ? "
» Wie? " Sie sprang beinahe auf. und ihr Atem flog.Aber es war nur ein Augenblick Gleich sank sic wieder

zurück , und die Wimpern senkten sich über die Augen . Mitder Weißen Hand strich sie über das dunkle Holz und ent¬
gegne» fast abweisend: » Wozu der Scherz, Axel? Das ist
doch nicht nötig — "

» Kein Scherz, Ulla. " sagte er und schüttelte den Kopf,
»ich meine cs ernst , völlig ernst Und deshalb möchte ichmir Dir sprechen . Willst Tu auch offen sein — ganz offenund ehrlich —

Sie nickte nur
» Gib mir Dein Wort daraus! " bebarrte er.
Unsicher sah sie ibn an . und zögernd legte sie die Rechte

in die Hand, die er ihr über den Tsch cntgegenstrcckte.
»Warum das alles ? " fragte sic . » ich verstehe nicht —"

» Tu wirst gleich verstehen, " enigcgnctc er , » cs hairdclt
sich um keine Kleinigkeit: cs gilt unsere Zukunft, nufer
ganzes Leben , Abir ist, als ob wir an einer Wende anne>
langt sind , vor einer Entscheidung stehen , Tic Welt haltuns für das glücklichste Paar , die glücklichsten Eheleute , unt»
das ist ja auch ganz natürlich, cs ist ja nichts vorgekommen,
gar nichts, aber mir will scheinen — " er suchte nach Worten,den Kops aus den Schreibtisch gebeugt, und fuhr langsam
fort : . mir will scheinen , und vielleicht fühlst Du cL selbst —
es ist zwischen uns nicht mehr alles , wie eS sein sollte und
sei» — könnte — "

Sie widersprach nicht und machte kein« Bewegung,
Ruhig saß sic da , als ob sic nichts Neues hörte, als ob sie
pch das schon alles selbst gesagt hätte,

. Warum meinst Tu, " fragte sic endlich , » liegt eS an
Mir? Bin ich nicht mehr wie srüher ? — Bin ich schuld?

Jefit . wShrvnd ick nflr mein Reich esiirichkr . während
ich e« oh,re rechte Lust, ohne rechte Liede einrichle, sage , ck
nur : Er würde zufrieden sein, er würde sich freuen,
daß du dich ausrafm , daß du ihm folgst!

Es ist schön und es ist schmerzhaft zugleich! Alle»
Besondere im Leben llt wodi zu gleicher Zeit schön und
zchmerzlrask , da» , tva« nur gut und schön ist, kann nickt»
Großes sein!

»
„Tu bin so blaß und irrigst so liefschwarzc » leider.

Miede !" sagte »-un heule ganz betrübt, „ßüniucir Tn Tick
nicht entschließen, wcuigiwns im Hause ein lnlles » leid zu
tragen ?"

„Gern , loenn Tu es möchtest ! " sagte ich. und seine
Worte erinnerten mich an meine tote Müller.

Ich lnrure äußerlich peinlich gewissenhaft um sie : ick
trage breite » rrppsaume an meinen » Widern , und meine
Taschentücherund mein Briefpapier haben schwarze Rän¬
der, und im Herzen lebt doch etwas ganz, ganz anderes.

Es ist wohl so , baß der Tod, zelbil lvenn e» da»
Liebs« war , was er uns «rahm , etwa« Beruhigend«» hat.Man sagt sich wokl unwillkürlich : „Tas in so und kann
nie . nie wieder ander» werben!" Und weil das so unum¬
stößlich ist, wendet man sich davon av und Lehrt zum Leben,
zum Land der Möglichkeiten, der Hoffnungen und Enr-
iäuschunge» zuruck, , l/ > »poir ,1<- l'impi övu , die erhält uns
aufrecht !" So lzar er geiagl , und ich iveiß, er hat recht.
Auch ich trage diese v -,poir ck<- I'imprev » in meinem Her
zc » , jch trug sie immer darin , Sic hat mit nichts von dem,lvas mich letzt delvegr , zu tun , sie keilet sich an nichts,loas lebt, was da in , was körperlich ist. Sie ist ivcsc » -
lös , ist ein abstrakter Begriff , ist wie die blaue Luft, die
fick, nicht greifen läßt und dir dock zum Leben unentbehr¬
lich ist.

Alle » Sichere, alles , wovon man sich mit klaren Wor¬
ten sagen kann : „Es ist so und nicht ander- !" bedeutet
Wohl , an sich schon Ruhe. Es kommt also nur daraus an,wie inan sich mit dieser „Ruhe" auSsöhnt, wie man sic
erträgt !"

*
Tie neue Lebensweise, die ihre Gedanken auf ma¬terielle Gebiet« zlrwiig, ixilt ihr nun für einige Zeit über

sich selbst hinweg, aber sic gab sich ihren Leinen Pflichtenund An 'vrderunren nicht mit dem Feuereifer hin, mit dem
sie sonst alles Neue zu erfassen pflegte.

Sie mußte sich immer eine» Zwang antun , mußteimmer etwas anderes in sich unterdrücken , um bei der Sacke
zu sein,

Tennach war ihr Mann ent zückt, dankte ihr nach
jeder Mahlzeit und klagt: sich an , an ihrer früheren Un¬
zufriedenheit die Sckuld getragen zu haben, weil er ihrdie ihr gebührenden Rechte vorenihalken halte,

„ Sich , Maria ! Tas steht Tir gut !" sagte auch seineMutter , als sie einmal einen Besuch in der » iicbe de«
unteren Stackwcrtcs abttaricte und ihre Schwiegertochterin einem Hellen Haustleid und weißer Schürze onlraf . Si»
sah ihr eine Zeit lang zu , wie sic etwas unbehosien an der
Zubereitung einer Speise hanricrle, gab ihr Ra >schlage undmeinte dann mit einem Lächeln:

„Ich l»acte cs eigentlich seil langem erwartet , daß Tu
mich einmal bitten würdest, den Haushalt zu teilen , aber
vergeblich! Warum tatest Tu es nickt, da cs Tir doch
Freude zu machen scheint ?"

Nlaria sab die alle Frau groß und erstaunt an ; dann
schlug sic di« Blicke nieder,

„Ich hätte nie den Mul dazu gehabt !" sagrc sic dannleise,
„ Ten Akut ? Ja , hast Tu denn Angst vor mir, Äiad ?"

lind wie Maria nickt antwortete , fuhr sie dringlicher foit:
„Ich bade Tir doch nie etwas getan , Maria ! Ich war
doch nie hart oder auch nur unfreundlich zu Tir !"

„Nein .
" sagte Maria , aber dieses „Nein " Lang so,als sollte sich noch etwas daran schließen , Sic hättesagen mögen : . Nein , Tn bist immer korrekt und gerechtnnd frenndlick zn mir, aber es ist etwas in Teincr Art . was

mich, auält , was mich an mir selbst irre mach ! '."

, « -er werden tchön noch M «inaner stinkenden »sich»! « miß die alle Fron ihren rckedaukenstroen Tu mußt nurndUck 'En Tick v« uns zu Hau,e zu ,«hl. » U 'r h,imncr . als gaben Tu »»» nur die Pols« von Tu,wär^ t Tu nur rnu einem Fu« de. uns. der andere iß
^ » r bereit die Flucht »u rrgre,« » ! "immer derer

^ ^ eifersüchtige Regung in Man» «»,Sie hätte sagen mö-zev : . .Warum man Tu ,mmer, ick !«bei Euck" ? « urt ist doch mern Mann, er ^kor : d,>»mir, nicht Tir ,
folgt .)

ZiStsek . Hite.
Mischrälsel.

ES ist ein Drang , den tief wer fühl «.Wenn uns und unfern Lieben SchmachWard angetan , die Glut zu kühlen:Ter Edle dürstet nicht danach
Vermisch' die Zeichen meine« Worms:Nu» zeigt ein macht ger Bau sich Dir.Inmitten dieses Zufluchtsorte«

War Reim, »« einst sür Mensch und Tier.'
»

Trithmogriph,
12 5b russische Halbinsel,
2 - « ein Tier
3 7 4 4 rusiischrr Fluß
13 5 4 2 Wirtschaftsgegenstand
> 4 4 2 Teil der Erde

6 4 7 5 militärisches Kleidungsstück
3 7 7 4 2 Nebenfluß der Donau
7 4 3 5 ei» Bindemittel
8 3 5 4 amerikanische SilbermunzeDie Anfangsbuchstaben der gefundenen Wörter s»I»der Reibe nach von oben nach unten gelesen cme Figur a»sder deutschen Sage bezeichnen.

verier-vild

Laut krackt der Schuß! — Ter Sonntagsjäger spricht:
. Geb? Waldmaun , such Na , wirst du dich bequem«, ?'
Der Dackel denkt : » Tic Beute bol ' ich nichi!
Ta müßten wir un« alle beide schämen !"

Auflösungen der Rätsel in Nr , 6 der Unterhaltung » Beileg«
TeS BilberratielS : ^ in Bach« der ^ eichUinnl rrirmk : -e.

beste Schnunmcr.
Te » Anwnwgrlphr : Erde , Nab , Naab , Jewe, Tana« ,Barre» , Ardennen, Henau, Temar, knie Nbb§, — best

Barden,
T«s Vexierbilder T,e Figur der lvemaiten ist inwchk»

Stamm nnd Besten dc» vorn net,cnd >n Baume:- ow!e d«
rechen Scku: :er nnd dem äopke de» Mädchen » bciin Bet: ack:e»
der Bstües von oben zu erkennen

So sag eS nur ! Ich will alles tun, ich - will mich ändern,wenn wenn ich kann — "
>Tn hast keine Schuld, Ulla," cnigcgncrc cr , . und Tu

kannst Tick nicht ändern, auch wenn Tn wolltest. Das liegttiefer. Tu bist eben nicht glücklich — nein , nein — " Unddabei hob cr die Hand — . Tu bist nicht glücklich , und ich
habe begriffen, warum Tu es nicht sein kannst . Tcine Kunstläßt Tir keine Ruhe , die Liebe zum Gesang, zur Bühne,zu Ruhm und Ekrcn — ja — das alles — nicht wahr ? —
Antworte mir dock ist cs nicht so ? "

Er schwieg und sah sie forschend an , Sic aber begannmit leisen, langsamen Worten nur durch ihre Stimme
zitterte die verhaltene Erregung — : . Vielleicht hast Tu
recht , mag sein — ja — ich will mich nickt besser machen,als ich bin. TaS sind zwei Welte» , zwei verschiedene Wel¬ten, Jch glaube, ich bin Tir eine gute Frau , ich glaube,ick bin den Kindern eine gute Mutter, und wenn ich wähle»
nüißte Gott , was ist da zu wählen ' » einen AugenblickWürbe ick mich besinnen. Was bin ick obnc Euch - ? Nichts.Aber das andere — sich mal , Axel — ich weiß nicht , wie
ick Tir das erklären soll — cS ist nicht bloß Eitelkeit, nickt
Ehrgeiz oder Ruhmsucht, zu gleißen und zu glänzen —
nein, daS ist mehr, viel mehr — Tn stehst wie im Feuer,und vor Dir liegt Sieg oder Niederlage , Tu bist voll Glut
und Begeisterung, Tu schaffst und schallst , rastlos, uuermüd
sich, und wenn der große Tag kommt , wenn dar Werk ge¬
lingt und der Beifall Tick umbraust — das ist — ach, daS
ist göttlich ! " — Sie war amgesprungen, die dunklen
Augen sprühten, und leidenschaftlicher, immer lciLenschosb-licker klangen ihre Worte, . Tas läßt sich nickt befchreiben,das muß mau erlebt baden — . Und wer das erlebt hat.der kan» es nicht vergessen — im Leben nicht — das ist
stärker als der Wille, das läßt sich nickt nieder,wingen nnd
ersticken — nein, ich kann cS nicht - - ich kaim et nicht —*
Es war wie ein dmnpser Achlaut , und ein Schluchzen rang
sich über ihre Lippen,

. Das sollst Du auch nicht, " ries er dazwischen. . Liebet,da « sollst Du auch nicht !"
Aber sie « ehrte ab und fuhr mit der Haust» über die

Stirn . . Doch , doch ! " jagte sie mit fremder, tonloserStimme , . cs muß ja sein ! Laß mir nur Zeit ! Hörst Du,
Axel? Laß mir nur Zeit ! Jch habe den heften Willen— glaube mir — und wenn ich älter werde — « tt den

Jahrin - ja, es wird in mir schm: stiller und rvbigtt
werden, stiller und rubiger " Und dabei huschte eia
müde- Lämelu um ihren Mund,

Er war auch aufgesiandcn und ging nun erreg« in
Zimmer aus und ab . . Nein , das ist eine Qual sür Tick!
Eine Qual für Ticki und mich ! " wiederholte er . . das la»>
ick nickt mit ansebcn, kann ick nickt ertragen . Tu must
wieder singen !"

Er trat zu ihr und sah ibr in die Augen, die noch t
'cuch

schimmerten, . Sag '
, Ulla," fragte er weich . möchtest Ä>

nichr wieder singen — ? "
Sie konnte kein Won finden. Er sah nur , wie id«

Lippen bebten , wie ein Zittern durch ihren Körper lies
Schweigend schlang sic beide Arme «m seinen Nacken mit

ßtc ihren Kops an seine Brust,
Er strich mit der Hand liebkosend über ihre Wangw

d küßte das weiche , braune Haar. . Sichst T«.
n ist alles gut, nicht wahr ? Laß nur ! Nun wird al"
l . Wir führen endlich aus , was wir längst wollten , -. u
ütteln den Staub von unseren Füßen und ziehen au»
nd . Du weißt ja, ich bin kein Stadtmensck und nn
ser Pärchen ist es auch das Beste, Und Tu gehst un
nmst , wie '» Tir gefällt. Ich will Tick nickt mehr binden
d ankerten — nein dazu habe ick kein Reckt du
ist frei sein — frei wie der Vogel flieg , wohin
Ilst - in die Nähe nnd Ferne , wohin cs Dick i ' ed > i>
kt Tu kehrst ja immer wieder, Tu weißt ja , wo v
st ist , nicht wahr — ? "

, ^RegitngsloS lag sie an feinem Halse und
haltenem Atem den süßen Worten, die an ihr

ingcn . ES kam über sic wie ein großes, großes
ß sie ganz still wurde nnd die Augen schloß.

Er ließ sich in den großen Lehnstuhl nieder m
aus seine Knie. . Bist Dn nun zufrieden , meinv

. Tu Guter ! " flüsterte sie . . wie ick Dir dame , « >
l ick Tir danken — ! '

^ ^. Ack was , danken ! " webric er , . nickt doch , Zd
ch mein Wunsch erfüllt ? Nun siebst Tu , so ist
cken geholfen! " . . . .Aber sie wußte es besser : das hatte ferne L»
ne tiefe, zärtliche Liebe zu ihr. und ohne »aß «
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UtiUfMI I . vqlm . .« «UU"
Liannntt >ft die alleeevelstrlein

ichmeckendste asser erislirrenden
Kanoneln , inenn ,»a» >,« an
sang« >u« ' . wenn die »,eilten
anderen Lorien » ocki grim in
der Erd » liegen , geerniel liai,
vlianz: »irin mi» Erfolg nochmal
Diamant und ernte« da« zweit«
>»«i von de»,selben 2 and >m
August. Tiaman , schmeckt an
saiias Zuni schon besser al « die
leimte Eväikarlossel i », Sinter
ist wegen ihre» ertra pikanten
Geich, » ackel eine wiikliche Te-
likatesse und ivied deshalb aukt,
Bmierkartosiel genann ' . 2 rotz
der außergewöhnliche» Früh¬
zeitigkeit liefert sie den dreifachen
Ertrag der 'rühen SechSwochen-
oder Mäuschenkariost'el im Znni
150 , sen :»er und wen» man sie
bi« in, uli siel en läßi, 220

g»itner ver wlorge» , > , da . Diamant wird lieh einen Tiegeizug durch di« ganz« Keli sichern , wa«
äu<i' runderie der cingegangencn Slnerkennunqtjchreiben bestätigen, verr Gutsbesitzer Leith in
5r«df . sch . schreibt am Lo. Zuni : Ich war der erste mit hiesigen Nariofseln ans den , Markt , mein«
»« » en verwandte » wollen sich i» , . rnbiahr auch Diamant ichickei, laste» , Herr Ernst Pleiter,
häzell lOberhesirn) , schreibt am o. Slug : Mit den Tiamontedelkartostcl» bin ich 'ehr zusrieden,
lr«>i dem trockenen Wetter. Ersuch « Sie hierdurch ergebenst, ans anliegender Karle rostinenXnd
inuzmeilen , wie teuer sich der Zentner augenblicklich stellt , ich möchte wieder bestelle «, aber vorher
den Preis misten. Herr Ehristia» Bangert i» Düsseldorf- Unterrath , Neuratberweg ISe , schreibt:
Ta ich vorige» Jahr mit der Tiawant -italiosiel sein: zusrieden war , ivollen Die mir bitte Aurkunft
tniruder geben , ob und zu welchem Preise ich diese« Zabr wieder bekomme » kann. — Zeh versend «,
iolcage Vorrat reicht, nur bei srostsreiem Weuer, und kennen dc « halb Bestellungen auch bei Kälte
qnnachl werden. Saatlartosieln Tieovbil Ziegler« Diamant 10 Vfund- Poslkolli snr Bll. 3.— .
20 Pfund knr Alk . 5. — in plombierte » Säckchen in » bekannter Schutz »,arkc , und mache darauf aM-
n .erüam , dass diesalben nicht durch meine Vertreter, sondern nur von mir direkt zu beziehen sind.

Dt»«e»pttll Lisgl »»,

?Is1r liir 5
Seuen u , »e kvgisai -cken
VorrüL » , vereint niit natüe-
Ijcher bI.kr6X5>

' S , hacken Sie
nur im

»r.
?»«eat » ,ntliet> geschützt.

Lia neues Svrtam aatur-
gewästariusikelclsickung kür
»kststbdl. D .4 »ki-:X unck

lildiNIrtt

/1I.t.rldVkstItF11k:

senun-
kLU5

7 St »TL«1» . 7.

IMl
-

IlM « ! «

aller Kaodiverker , Lll-eideßtzer,
Aailsleilte u. sMigeil Geivcrbe-

treibelideil
im Aandetskamrrrersaat

am

-»tilg , he« H . Febr. 18U,
abends 8 ' . Uhr

v» ii»,»»ai«
tzrati» nn«

kban»«
liefere ein hochfeiner

mit ? lätenton , cs . 13 cm lg.,
schvsrr Iseicierk , sehr stark
im Don . klacti deigegebsoer
Schule in Icurrer Seit ru er¬
lernen. Seliedtes VoUes-
mstruinent . b' ürKorto u. Ila-
icoetea » inck 30 ? k. in btarlcen
ock. per Dostanveisuog «in
rusencken . Heinrich 3»tzr,
»enonroa « str. 5»«

Ltelilllignatim »im iie«klikii Ke
schloß des Lanßtazs:

Einzrka-enr Genssseoschlistkn
lKlUisumimiiit «sw.)

kinkommen -kitlftri m laffrii
".

Triilltlldes Wr - ems ist h « s krilhme« > 1« !

Eine gute Milchkuh zu verkauf.
0 »ver» a»n , Stzharnerweg

Haarenstroth.. Mlkiil"
Am Kauntag , den S. März

Ball,
" Ozil freundlichsteinlade«

r « » « st« » und
ban« Neil.

Gesang . Verein
Neusüdende.

» » GanntaG den 1«. März:

Sängerball.
Hierzu ladet freundlichst ei»

Der Vorstand
F Warnten

KvWvfdv- ll. tt2nüsl8vvpvinV. I84V,
»Lllllslskammsr

flif 6L8 «vnoglum Oltjondung.
ttan6^6r!c8!(ammvi'

fllp (iL8 ttoproglum Vikiendurg.

i. Ci»»tbt»h, L-! . Atbr.,
birLttiitrs , hklllÜ . Mj

einichlieblich
Sefchosi

'e» ivird auf 12 Mtr.
Entfernung mit einen, Zimmer»
stutzen

1. rreir 4v »k.
2. Preis SO «k.

beide «arailtiert , nf >v.
Hierznladcl Freunde » . loönner

ergebenst «i»
L. ?1sn6er.

Vsternburg, 4>,rdstr » i,e 17.

a » « r st » n. Nehme di«>en
Lonimer noch

Aßigiikh i» Crasil « -.
» . Dierb». Biücherstraj « io.

120 amiionsn m« -k
« uecken im fahre ltzll von cker kevöstceeu »» cke»
äeuticken striche!, » n ck» i >u »I» nck für bl» lurd»«er
- eeohll . viere xe,«»ltigeSummelconnte ckem ckeut»ch«n
bi»hon» >verm >« en erkslten bleiben, » enn ckie bion,
freuen »tett aer »euren eueltnckircken Kutter , ckie
mitunter noch von recht riveitelkester Huelirtt i» t,
nur ckie , l» ucirillich vorri,glicherprobten Delikte »»

«aergerinc-si« » rl<en

Livgsnin
»Nerkeinrte , quelltel. reickete unck cker bzolicereibattae
»m necbrlen kommencke Sebnen-Hlergerine, eonä«

k'sImaEo
ckie belieble,te, unerreicht leinet«

pslsnrenbutler-
-^ » rxerine » I» beeten kreetr kür ckie teure Suttae
gelczult stjitte» . Debei betten ckie ckcul̂ ken kleur
^ treuen kür , ick reibet nock minckeeten,

^ 50 /Millionen /Üartc gespart
» eil ckieee er,ttcls„ igen chirken deckeutenck billiger

»inck vie ckie »uslenckiechc Kutter.

» I. f ->br . : X . D , silostr, O . m d. N , >ston » -v,hr «» t« ia.

Kesllng- Ülltkmcht.
Lbemalige Tchülerin ausge-

zrickneler Gesänge - Professoren
«'. teilt Unterricht nach bewährter
oltitalienischer Methode. Beson¬
dere Berücksichtigung des Lieder-
gesanges . Vorzügliche Empfeh¬
lungen sieben .-.ur Lei : c Nähere«
«. angtstrahe 2 , vo » l 2 Uhr.

Restaurant
2um öük'genkaus.

Sonntag , de« r >. Februar

lUnterhaliUnoi Psusik . Jami ie» ,
Abend) .

Hierzu ladet srenndl. «in
Adols Bodendiek.

VMarsn
Bloherfelde. Verloren eine

gelbe Pscrdedecke aus der Blo-
berfeldcr Chaussee.

W . Bruggeiiiaiiii.

verleiden.
Sij?l>thkkkii - ? l>rlkh>le
in beliebiger Höbe und unter
günstigen Bedingungen könne»
jeder; , durch uns bezog , werden.
Bank s HNpolhekrn u . Grundbes.

Lohker L Bchiike_

kläißner-
KezsnB-
vereio

1 ^ 0 ^ .
* m Lonntag , den 3 . März:

111. Äiflon-ssrk
im Berrinslokal „ Lonrrbrrg"
verbunden mit Gesang und « u
»lctbortriigen u . nachfolgendem

:: Ball.
Anfang 7 Uhr.

Hierzu ladet sreundlicbsl ein
Z . rchmibt . Der Vorftand.
Zu vcrk . mehr. Ltüferschwrine.

Sicht« . Lverjten. Wteichr . lö.

» »

« eld Darlehen ohne Burg ., v
Pr . Zins., raienw . Siückz. vo »,
lvirkl . Jelbstgcbcr . Lchilinoku,
Berlin Cd. <!7, Lobmenerstr l?

ssepmielen.
Bester mobl L «. u . Lchlafz.

zu verni. (stcorg ftr . 15, ode»
stlSeinst Dame möchte von

ciuer Etage unmödl. Linde u.
vaiuuicr abgebe» . Ofs . unlei'

>ö Filiale . Nadorslerstr. ISS.
Zn verni. srdl . möbl. Zimmer.

« ildelmstratze :>.
Donnerschwee. Zu verni. zu

Vlai Stube u . steni. . Möbel,
an ei» ; . Fra » .
Z . v . l

^ Vläi llmerw . in Oldbg.
Nab . Eversteu, Heiiirichstr 11 I.

Möblierte Zimmer m Kam
Eloge u . ganze« Wohnhaus a»
bester Wohnlage , da « sich vor
zuglich zu», Abornnieten eig¬
net , ans gleich resp . Mai zu ver
inietk » . Dfierten miter D . >>2si
an die Crpcd. diese » Blatte»
Zimmer z. verni . Kn rwickstr . 15.

Freundliche» Logt ».
Haarensiraste 1 , oben.

Z . v . ; . l . Mai schöne Obern,,
lgartenl , Scheideweg 4S.

Anr Klempnev.
Wir habe» i» Eversten. Haupt-

si . astc, an sehr verkehrsreicher
Lage, 2 grobe, schöne Läden mit
Werkstätte u . Wohnung zu ver¬
mieten. vorzüglich passend für
cm Klenchncr, aber auch jede«
andere Geschäft.
SeM r Smi

'
„ Nil . Aust .,

Eversten Oldenburg.
Hguptstraste— Fcrnspr . 1111.

Slnzul. ges . z . 1 Mai 8 bis
1u000 .< 1 . L' vp . auf c . Reub.
Gesamtst, . 1500" -st. Absol. S.
k. gest. w . Off . L . 810 Erp.

Anzuleiben gesucht zu Mai d.
Z . oder auch zu jedem früheren
Termin « für beste ZinSzahler
aus beste , größtenteils 1 . Stadt-
und Landbvpotheken

Kapitalien
in jeder Höhe bi « zu 30 000 -kl.
Zinckfuß 4—4l4 Prozent . An¬
kunft kostenfrei.
f . o . llspvl8 . Alltt.,

Oldenburg,
Meinar »»« Gartenstraste Ecke.
Anzuieihe» gesucht z . l . Mai

d . Zs . schöne crststcllige Stadt
u Lanbbnpotbekcnin Höbe von
15000 , 12 000 , 8- 10 Och, , 7ik ) » .
5000 ferner sichere 2 . Hvpo-
tocken von 85ch>, «>0cht, 5000,
4500 und kleinere Summe» .
Zinsfuß : 4 . 4 ' - » nd 5 Proz.

C. Memme,», Aukt .,
Theater,vall 30.

ü/! ie1 Lesueke.
Ges . auf sofort ob . Mai zwei

umuöblierte Zimmer. Oss . mit
Preisangabe unter S . 810 au
die Crpcditioii diese « Blatte » .

Wir hoben noch folgende
Wohnungen zum 1. Mai d . FS
zu vermieten:

1 1 Unterwohnuilg am Milch
brintSweg, groß u . komplett,
»ul großen Stallungen , auch
Garten , Preis 450 .ck.

2 . 1 Oberwobnung daselbst , Pr.
270 .ck.

3. 1 berrschaftl. Uitterwobnung
in Oldenburg, Gärtnerstraße,
direkt am Everstenholz bele¬
gen . Preis 625 . kl.

4 . 1 Untrrwobnung in Ever¬
sten , Hauptstraße, mit Gar¬
tenland , Preis 300 .ck.

5. 1 Oberwobnung daselbst mii
Gartenland für 165 .ck.

K. 1 Etagrnwobnung daselbst
für 420 . ck.

7 . 1 Uitterwobnung in Bloher¬
felde mit 5 Seh .-S . Land,
Preis ISO . <l

8 . l Uitterwobnung in Blöder-
selbe mit 2 Scst -S . Land,
Preis 140 . lt.

8. 1 Unterwohnuilg in Bloher¬
felde , Poftcnweg. mit Land,
Preis 150 kl

lv. 1 Unterwohnuilg in Blöder-
selb «, Posteittvcg, mit Land,
Preis ISO .kl.

Ii . 1 Eiusamilienwohirha» « i»
FriedrichSsebn, m . 3—4 Sck -
S . Land, Preis 125 .kl.

KM l KM ÄtlllljßS.
amtl. Aukt,

Evcrstrn- Oldenburg.
Hauptstraße 3 . Fernst» Nil.

Eversten Zu verm 2 Untrr-
und 1 kleine Lbermvhmm, mit
Land

Gustav bleusten, Blüchers»
Zu v gut möbl W . - u. SM .-

Zimmcr Georgftr 8 , Seitene
Schone niöbl. Stube , ev . mi<

Alavierbe» ., liebst Schlaf; , zum
15. März zu vermieten.

Siadorstersttaße 651.
Lade»

zu vernneten zum I . Wal
_ Haarcnftraße 4«

istu« mobl. Wohn u . Schlaf¬
zimmer » . 1 Zimmer mit Bett
zu veri» . Markt 22 H.
Frennbl . L»»e« . Burgstraße 4

Möblierte Btuvr und Kam¬
mer. Haareneschstraßc 35

Wiesekftrbc Gastwirt Ernst
W» >> >» Moilberg beabsichtigt,
von seiner Besitzung in Rastede
die

Oberwohrmng
auf mebrerc Fahre durch imeb
zu verpachie » . Reflektanten wol¬
le» sich baldigst melde» .

Brötje , anttl . Auki
Zu vermiete» zum I . April

oder 1 Mai eine schöne Ober« .
Donilrrsckttveerchausiec 50» .

Zu vcrui. i kleine Lberwohn. ,
l slubc , 2 K ., Küche u . Sasierl
Rä h . Frau Barn , R ad oistcrsir.74

Zu verni. zu Mai modern
eingcricksi . Oberwobnung, GaS- ,
Wasser und elrkir . Leitung.

A» g Bvstkkr» , Tischlerei.
Eversten, Hauptstraße >01.
Frdl . möbl. Wostn u . Lchlfz.

a» best'. Herrn zu vermiet«»
_ Zicgelhosstiaßc 12

Osternbnrg. Zu verniicten zu
Mai in , Hause Wcidenftraße 3
Vieri . 1 Untrrw . il Sr ., 2 K .,
Küche :c. , nebst Stallr . u . Gar
tcnland, a» N . Familie . Miel
Preis ISO . kl. Näheres

Ltedingerftraße 4.
Z . v . Oder« ., St .. 2 K .. K . » .

Dorsr. Osternburg. Sandln 57

Brautpaar sucht z . Mai W»h
»unft i . Preise 200 220 . kl . Ra
dorster u . Aleranderstr. bevor; .
Ojierteu unter 2 . 82 > a» die
Erpedition diese « Blattes.

Ostcrnburg. Zu verni. eine
smöne Etagenwostnung, 5 Zii» .,
, chö» . Balkon, » stche und Zub.,
Gasleitung W. Mostrmann.
Hcrnlainisiraßc Rr 20.
Logi « s. j . R . Jtzvst. « allstr . 10

Wohnung
nsit 3 bi » 5 Sck . S . Land in
Bürgerseldc zum 1 . Mai 1812
auf ein ovcr mehrere Favre zu
vc,miete» .

C . Lübben, Auktionator.
O ldenburg, Bergstraße 5

Für Arbeiter.
» itter » icmer Nachweis , itcln

1 kleine Wohnung mit 4 S .- S
Laub im Stadtgebiet 1 . Mai
1812 für 2G » . kl zur Vermietung

E . Hcimsath, Auktionator,
B . rgsträßc l7 v , Fernsprccki , 530.

Frdl mövl . Wvh» und Schl
, ; » iii»er zun , >. Mär ; oder sp,
tcr zu verni. Heiligeng.-W . 5 ! !

Bersetznnglholder eine möbl.
Stube mit Kammer an bessere»
Herrn zu vermieten.

Nact zusr Filiale Langest». ! '.
Zu vn,. 5r. absch ! Obrrw o

Schrk ., Ball ., Stall , Grtt . Pr
250 . kl Näb . Fil . , Nadorst.str . l2 ',

Zu verniiktcn schöne separate
Obcrwohnung inti ,0as „nd
Wasserleitung, Stall n . loanci,
laud . Preis :>5ll , «c . Näheres

sid Wirmlrn , Fägcrliraßc 13.
_ Tklepdo» I02i >.

Fr . möbt. W » Lchlalz . z.
1 März zu vm. Lindcnstr. 5

t l



Macki cki« IViiscke nickt nur vollkommen rein unck »ewmawaist.

sckont aucn aas Oesede l
Dieser teiltet bokanntlick >>ekr de» cler alten iVasckmeidocke ckueek ä«,
beiden un<t kürzten peesil zgkäsckt von »estrni okoe j« k«»
>>o <1 küraten . ciaker kein Sseriören <t« r Oavskslassel LsdlMIick

in Orixinal - Paketen . niemak los«,
tt k bl »< k l. s> Lo . , vl ) 88Ll . vO « p . r .^

K
Verkaufsstellen 6urck Plakats kenntlick

V « rti »v1v » r Ss » a » , Ol <Lvi » r» Ki» a , I4r » a «» i ' » tvi ' » 1r.

Stellen Lesueke.
„ ur cincu nicht mein uuers

I7ft j . M ., der die landw . Win
letsch , besucht , wird eine Stelle
bei Fam .Inschl ges . , wo er sich
weiter vcrvoUk . tan» , Etw . «leb.
wirs gewünscht . Oss . erb . » nicr
Sch an d . Filial Erp . Eversten.

Junges Mädchen,
22 F . a ., ivclches dar « ochcn er¬
lernte » . im Hausdali nicht »»
criabre» , such« Stellung als
Stütze bei Familienanschluß u.
<->ebalt. Oft erb . unter L . 817
«mdic Erpcdirion dies . Blatter.

Nehme von jetzt bis Mai Siel
Iinig al« Magd an. Näheres

Oldenvrol Post.
F . Mädchen Ivünschi s. Wäsche

bläkten zu erlernen. Osfcrt. nnt.
Ls 237 Filiale , Langestraßc 20.

Aiiilges MnSchni
'uMl zu V!ai cv . später Stcl
tuiig bei Familienanschluß und
siebalt. Osscttcn unter S . 732
an die Expedition d . Blattes.

k ' Ui » « ins t^ lltsLs.

Hlch- vnd Klttlmatkmlirll'Halld !ullg,
i« d» ,N S h r « r « « « » » ein !! kl1kk Akilttll!«

Nenekianten, die ähnliche Stellungen inne liabc » und mit
^ andkunüichaft verkehre » können , ivcrdcn bevorzugt. Aniriil per
l . Llpril , evcnil. l . Füll d . I . Offerten sub S . V . 14SIS an
Rudolf Mosse, Breme«.

, '20 . ä täglich verdienen
T » mc » oder .Herren durch Post
bcrsaiid in > Hause. Fast obnc
Kapital . Grat . Auskunft. Tr . G.
Weisbrod ch Co^ Berlin 58 408.

Sin heiser sür Heizungsanla-
gc» , möglichst gelernter Lchlos
ser oder Schmied, sosori gesucht

Carl Müller, Äaslstr.

Tuche sür meine

IWHrigt Tochtkr
Stellung in einem f . bürgerlich.
Hause zur Erlernung d . sei» ,
»suche , wo Mädchen vorbandcn,
-ei Familienanschluß. Olden¬
burg und Umgegend bevorzugt
Näherer Maaß ' Lommergarten,
Lemwerder (Gr. Oldenburg ) .

Ter Allq . T . Berlin f. hauS-
beamtinnen cmps . Stütz., Hausd .,
Wirtschaft, u . Kindcrfrl. Sprechst.
Mont . v . ll —1 Tleinw . 411, u.
Ticnsrags u . Freit , v . 4—6 im
Bur . Arb. Nachw . Kurwickst . 21.

Hailshälterill
s. Stell , aus sosort oder später
in Oldenburg. Offerten unter
S . 805 an die Erp . d . Blattes.

MitnniieBe.
Kräftige

Fllbrikllrbiittt
l»ci hohem Loh» zum so¬
fortigen Eintritt sucht

8 upei -pil08 ptiLtfstri-,Il
fllok-lienlism.

Geübter
ttreissägcnschneiber -Ml

findet dauernde Arbeit.
H . C . Brand , Sägewerk,

Oldenburg.
Für ein hiesiges Zigarren

Geschäft zum 1 April

1 MM Nctllll
gesucht , der auch kleine Touren
im Herzogtum zu übernehmen
hat. Offerten unter S . 734 an
die Erpcd . d . Bl . erbeten.

Bremen, Ges . zu Ostern ein

Lehrling
sur Bäckerei und Konditorei, bei
200 Vergütung.

A . Liholt , Poppelstr. 6? .
Eühorn Suche aus sos einen

Arbeiter
zum Schwcinesüttern.

_ Foh. Hilders.
^ ür ein diesiges Engros-

8cschüft suche ich einen

Lehrling
mit Berechtigungsschein.

Otto Wulfs, Stauftr . 14
Suche zu Ostern l Lehrling.

H . Harm», Tape , u . Tekoiatcur.
k>»' ma>minaße 31.

«üesuckü ein

Krankenpfleger
Ausangsvcrgütung 560 . es ,ähr-
lich bei freier Station . Persön¬
liche Vorstellung mit Zeugnissen
erwünscht.
heil und Pflcgcanftalt Wehnen

bei Wok
Gesucht zum 1 . Mai einILnsvLrl

von 15—17 Fahre» .
B . Volkers, Wcchlov v . Oldbg.

20 NM lsglicd
verdiene » Herren , Tamru wütend
enrch Berirub >:cucsi . -iiniosiiui.
ü normet Umsatz. sedermann siannt
und kan, , Horton , Berlin IV . 773,
.hornerstr . 2.

Gesucht baldmöglichst ein ge
Wandler, im Ne <t» i » »g- wcse .i
ctsabrcner

Schreiber.
Angebote mit Gcbaltsanspruch.
unter 1234 an Fil ., Langcsir 2»

Per sosort oder 1 . Mai ein

MMchtt KlltA
von 14 — 16 Fahre» .

Karl Stolle , Baret,
_ Hafcrkainpuraße 20.

Lehrling
gesucht für ein Kolonialwaren-
und Aufschnittgcschäst.

C>. « üscl , Bremen,
Ttcpbanitorssteinwcg 22.

Zmiilttlikselleli
arsucht.

Husinsm » ,
Fichlenstr. 2

oder Balmhois - Llbbruch.

ihloßeAIlicngescUichaslsuch« als

Lkilmrtrelrr
emc » Herrn , welcher gcwolmt
ist, niil der

taiiiillMldttllllg
zu verkehren. Bei regem Fleiße
ist die Stellung , welche mit so
sortipcni seslcn Gehalt , Ncise-
ipcscn und Nebcnbczügcn hono
nett wird , sehr eniwickclungs
fähig und dauernd. Osscrt . mit
Lebenslauf » . Bild » . C. T . 437
an Nudolf Molle, Hannover.

ttoll6p V65lÜ6II5l!
Hausierer sür lohnend. Ariikcl.

Näheres:
Chr . Kropp, Geestemünde.

5 bis lO V u . mehr im Hauic
lagl . zu verdienen. Profv . grai.

hinrichs , haniburg I ',.

Gesucht z» Oster»

1 Lehrling
är mein Geschäft.

Th. Fasch.
Hofklempner und .Installateur.

s) — ffi INH u. mehr täglichL lls ZAN . z , verdienen.
Vroivekt grau » . Inh . H . Schnig,
« dressen.vrrlag . völn « . 1V4.

Für mein Trogen - , Far¬
ben , Chemikalien- und Ko-
lonialwarengcschäst suche
ich einen jungen Mann mit
guter Schulbildung unter
günstigen Bedingungen als

Lehrling.
Johannes Gruß,
Merkur-Drogerie,

Nsrdenham.

Trielake. Gesucht zu Mai
zwei itnechte . "M4I

D. Theilen.
Sichere Existenz!

Neisende u . Planvertreter s m.
weltbekannte» holzrouleaux »
Falousicn, PapierzigarrenspiNe»
re . bei dotier Provision gesucht.
>ll . Katalog : c . franko u . gratts.
Friu Hanke . Hofgöhlena» bei
ricdland, Brest ., gr . F . d . Br

Enhorn . Gei. zu» , 1 . Mai
ein »einer itnechr . Fritz
hcmmnoltiiianns , Bäckermftr.

biesuchi zu» , 5. Mär ; ei»

tiilhtiger Gehilst
i . ic Bäckerei n . Kondilorei nach
Osicrbolz Scharnibeck . Nähere
Auskunft erteilt

T . hashagen , Llrückhaulen.

Irin5lhiicilikr
auf dauernde Beützafligung.
Barel a . d . Jade A . Wunderlich.

Hüllüebe b . LLcsterstede . Ge
iucbt aus ' o 'orl ei»

8e ^ineilj6 «
' g686 ! ls

am dauernde Alben . Ferner zu
Oncru oder Mai cu > Lehrling.
B . T. Sandrr , Schneider,» sir
Ge-uchl a,v wfort ei»

rischiergkitllc.
Foh. Höfrr « ,

Neuen urg >. Oldbg.
Gciucin ;» Mai

1 sirtt Knecht odtt
jiinzelkr Arbeiter.

0 . Zröltje,
Mar ' t >0.

ricsucht aus Mai d F.

2 Knechte,
» ,an >,nter 16 Fahren.

Näheres durch
Groftcnmecr Karl haake.

Stuf sofort ein

Geselle
s . incinc Bäckerc » v . »londitorci.

A . Naher , Fricdciisplatz.

tveiblievr.

Suche zum 20. Llpril bis ;» m
10. Oktober ein ordentliches

Haiisiiiädchcn,
nicht unier I !> Fahre » . - oh»
170 V . Frau Käser , halcinstr . l «,

668U0ti1 80foi ' 1
ZOOO ^ ebeitknnnen
sur leichte Heimarbeit . Gefl.
.'lngebotc umer S . 818 au die
Expedition dieses Blattes.

Oldenbrok. Gesucht ein

Malergehilfe.
Fr . Stühmcr.

Fever . Gesucht sür mein Ko¬
lonialwaren und Futtcrarlikel-
geschäft ein tüchtiger
junger Manu,

der kl . Gcschäftstourcn mit zu
übernehmen bat.

Anton Onken.

nivkl unier 16 isftren , gegen
monellicke Vergütung geruckt

kug . 0tlM8l6äv,
l. sngvrtr . 63

,8csuchi per 1. April rcsp.
früher oder später ein

jüngerer

Reifender
der Lebcusmittclbranche. Au»
t ' ibrlichc Offerten mit GedaltS-
ansprüchen unter S . 807 an die
Erpediiton dieses Blattes,

Rastede. Geiuchr auf ioiort
!» ZiilMWsellen.

D. « . Suhreo.

Barrl ' >iigcr

^rockschneider
nnd l dauernde lohnende Be-
-chäiiignrg bei

z «. rueuwft, . äi.

« r»ßr » m »rr - Nuhl»n . Gswcht
auf 1. Mai d . F. ein

Knecht
vo » 15 bit 17 wahren.
_ _ Iah . Schwnrltug.

Rasiedr . Sucht cu Biai einen

lekrling
iür >» c >ne Tis >dlcl »i.
_ H Brötje , Sischicriuciftet.

»nin l i zu Osten oder " ai
L Lehrling.

Beue. 1» Lütke«, Schimedemstr.

Gesiichi znm 1 . Mai ein

jiiiiges MWrn.
nicht unter 18 Fahre » , sür Küche
Mid Haus , bei gutem (Kehalt,
sowie ein

Mädchen
fül ha » » und <8atten
Fra » G. Ohmstede , Wrfterftrde,

_ ,Lindr » bos - .

Krankheitshalber
pr . sofort oder später

tüchtiges Mäbchea,
welche- koche», kan «, gegen
hohen Lohn gesucht.

Rach,zufragen in der
Erpedito» d . Bl.

Gesuch « z . I . Mai ein bessere«
jung68 liiäüellon

zur GescUscktast » . Mithilfe bei
cincn Arbeiten, bei Fam . Anschl.
>' Taschengeld. Oss . » . V . 2:18
an die Filiale , Langesttaßc 20.

Schulmädchengesucht , welches
»is Mai nachmittags Besorgun¬
gen macht Näheres in der
Filiale , Langef»ratze Wo

Gesucht zum 1 . April ein
zuverl. Mädchen

oder alleinft. Frau
zur selbst Führung einet II.
Haush . mit 2 Kindern.

Georgstraße 19, oben.
Ein ordentliche » akkurates

Mädchen
zu allen häuslichen Arbeiten, v
Personen, alle Erwachsene, zum
I Marz oder gleich.

Frau Louise Balle,
Breme » , Meterftraßc 57.
Ncdegew. resolute Frauen,

gleichviel w . Standes , ; . Besuch
d Landwirte b. wchrl . 25 ^ u.
Prov . ges . Nadf. bevorzugt. Oss.
, Nkiscdaine " » . Halle s . il N7

Gcsuän aus gl . od . sp . jung
Mädch ., welch , die Tamcnschn.,
aladcni. Musterzeichn , u . Zuschn.
gründlich erlernen will.

Staustraßc fi, 2. Etage.
Suche zum l . Mai ein nicht

zu sunges

Mädchen
sür Küche und Haus

Frau M . Brüuig.
Elisadctkslraßc 13.

Ges . z . 1 April oder l . Mai

ein Mädchen
i -> gesetztem Aller, welch eine»
I .einen bürgerlichen Hausbalt
selbständig führen tan» . Witwe
ohne Anhang nicht ausgcschloss.
Osserten mit Gcdaltsangade u.
Atter unter Z. 225 Filiale der
. Nachrichten "

, Varel.
Gesucht auf sofort eine

tüchtige Aushilfe,
ani liebsten für den ganz. Tag.

Margaretensriaße 8,
Gesuch « für Wildesbauskn pr.

sofort oder 1 . Mai ei»

jilWS Mlijk»
von 16- 18 Fahren , welches sich
allen häusliche» Arbeiten unter¬
zieht, bei Familienanschluß und
Gehalt . Osserten unter S . 784
an die Erpcd . dieses Blattes.

Gesucht sür mein Wäsch« und
Aussteuergeschästein

Lelirsriiulei»
mit gute» Schulzeugnissen, g«g,
monatliche Vergütung.

Theodor Freese,
Hoflieferant, Acktternftt . 52.
Wiesslsted«. llmftnndehalbsr

zum i . Mai ei»

junges
gegen Gehalt und bei Fainilien-
anichluß. W. Ru«kr«.

Gewcht auf baldmöglichstiaub.

tüchtiges MüSche».
Guter Lolin. Aaichsrau wird
gehalten Frau M. Schwarti »g,
_ Haarenstr. 48.

Brake. Gesucht auf Mai ein
einfach «»

junges MWe»
geg . Geh . und Fam . Anschluß
oder ein zuvertäfsig. Mädchen
gegen hohen Lohn.
Frau M . Sosath, Bahnhofst. 25.

Vegesack . Gesucht zum I . Mai
junge» Mädchen

zur Erlern , des Haushalt « , schl.
um schl. oder gegen Gehalt.

Fr . Gothmann.

r" ttha »e. Gesucht fürkletuen bürgerlichen Haushalt
hiestger Gegend au , möglichst

jnigeS Miihche«
gegen Salär , bei Familien-,,
schluß . Dienstmädchen wird
nicht gehalten. Auskunft erteilt

G . Voog . Au» .
Barel . Suche aus

'
Mai ein

ruverliisliyks Küdiheil.
welche » aut melken kann.

N Hillen , Hasen,ttaß« iz.

Gesucht
zuiv l . Üiai iür >nr,nei , Priva--
hau« : all

I jllllgtS MiHilhei
Lohn 240 dis Z « Mark.

Frau Grrtrud Ltehnke,
Achlcinslr. >31.

<6lüfing bei Verne. Gesuch!
für einen landwinscd Haushallin uiimittelb . Nähe von Venu

» » ^ , .

bei Familicnaiijchluß, schlich « „
schlicht oder gegen tz-ichali

_ Fra » C . Henning»
Ich suche zum I . Mai ein

zuverlässiges , im Kochen
erfahrenes

Mädchen
und ein gewandtes
Hausmädchen

welches gut plätten kan» .
Krau V/ . Oropp,

linier den Eichen li>.
Suche per 1. April oder I

Mai d . I

Dberes Wch»
bei gutem Loh » .

Fra« ) .
Werbachftratze 1011

B»H«n.

» hlharn . Suche z. Mai ein

Srittes Müixhti,
welche » Ostern die Schule ver¬
läßt , kinderlieb ist, für leichte
häusliche Arbeit.

Kenn « tmchdnr«.

Anstelle eines crrtantte» znm
baldmoglichften Atttritt et« «n-
drre» niMige»

Mädchen
gesuckft

Frau Wilh. « ehre— ,
Kananienallee4.

Ses . z . 1 oder 15. März ei»
Hausmädchen. Bergstraße 17

Zum 15. Ahril suck>c ein

junges Mche»
sür mein Kolonialwarengeschäft,
bei Familienanschluß u . Gehalt.

Ebenfalls suche eine
ältere Frau

zur Pflege einer kränklichen
Frau im eigenen Haushalt.

Frau Carl Christians,
_ Wanacroog.

Tesucht zuin I . Mai 1812 ein
enlliches lüchiige«

Mädchen
für meine« kleinen Haushalt.

ffLU llLN8 öNSUSk,
Kriederikeustr 4.

PeMoMr
Gesucht sur unsere 14,ahrHe

Tochter , die von Ostern ab die
E icilienschulc besuchen soll,

brstere Penstan
in guter Familie, « aheiet
der Elped" ' "» dteies BlaNes .^
Penstan f. i . M. , m Fsrst»«-

a . « arz . .
une - ründl. Erlernung « s
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